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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de
64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

Wir sind umgezogen

Na 
hööör 
mal ...

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

Malerbetrieb seit 1870

 riedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

Brunnenweg 7
64331 Weiterstadt
06150 / 970 903 0
info@pc-mentor.de

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

*10 Jahre Garantie geschenkt
auf neu geplante Küchen,
inkl. 5 Jahre Garantie auf
Elektrogeräte, bei Küchenkauf
ab 10.000 €. Aktion gültig bis
15.11.2026.

10 JAHRE
G A R A N T I E
GESCHENKT *

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Weltspartagsangebot
vom 15.10. bis 15.11.2026 

Sparkassenbrief

3,10 % Zinsen p.a.
18 Monate Laufzeit 
ab 2.500 Euro Anlagebetrag

Sparkassenbrief

3,33 % Zinsen p.a.
30 Monate Laufzeit 
ab 2.500 Euro Anlagebetrag

Jetzt Termin vereinbaren und
die attraktiven Zinsen sichern,
direkt online oder in der 
Sparkassen-Filiale.

06151 2816-0 
sparkasse-dadi.de/weltspartag
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KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE 
darmstädter Straße 29 

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen 
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle 
Montag - Freitag 10-14 Uhr

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Kerwebirn und Bischofsmütze 
Obstschau beim OGV Weiterstadt stand ganz im Zeichen des Apfels

Weiterstadt (sas). Ruhm 
aus Kelsterbach, Öhringer 
Blutstreifling, Dithmarscher 
Paradiesapfel oder der Kalb-
fleischapfel – schon der 
Name manch einer Apfel-
sorte lässt einem das Wasser 
im Mund zusammenlaufen. 
Äpfel von Birnen zu unter-
scheiden, ist in der Regel ein-
fach, aber welche speziellen 
Sorten im eigenen Garten 
wachsen, dafür ist Erfahrung 
nützlich. 
  Am vergangenen Sonntag, 
dem 18. Oktober, konnten 
die Gäste auf dem Gelände 
des Obst- und Gartenbau-
vereins in Weiterstadt von 11 
bis 17 Uhr ihr Obst fachkun-
dig bestimmen lassen. Der 
Pomologe Steffen Kahl half 
im Rahmen einer Obstschau 

mit seiner Expertise dabei, 
die entsprechende Sorte zu 
erkennen – bei rund 2.500 
Apfelsorten bundesweit kei-
ne einfache Aufgabe.
  Bei der Veranstaltung des 
Kreisverbands Darmstadt 
zur Förderung des Obstbaus 
stand der Apfel im Mittel-
punkt: bei der Obstbestim-
mung, beim Probekeltern, 
dem Apfel-Memory oder 
beim Vortrag des Apfel-Ex-
perten, der sich als Autor 
einiger Apfelbücher und 
bei der Schlaraffenburger 
gGmbH einen Namen ge-
macht hat. Trotz herbstlicher 
Temperaturen waren einige 
interessierte Gäste gekom-
men und hatten viele Fragen. 
Was sind gute Kelteräpfel, 
was Kuchenäpfel? Sind Äpfel 

anpassbar an den Klimawan-
del? Werden Polyphenole aus 
den Äpfeln herausgezüchtet? 
Auf alle Fragen hatte der er-
fahrene Pomologe eine Ant-
wort und stellte bei seinem 
unterhaltsamen Vortrag auch 
selbst Fragen ans Publikum, 
beispielsweise, wie viele Ker-
ne sind in einem Apfel? Rich-
tig war: In den fünf Kernkam-
mern sind jeweils zwei Kerne, 
also zehn Kerne insgesamt. 
So mancher Apfel ging reih-
um zum Probieren dabei. 
  Der deutsche Pomologen-
Verein, genauer die Landes-
gruppe Hessen, hat als hes-
sische Lokalsorte des Jahres 
2026 übrigens die Mensfelder 
Glanzrenette auserkoren, 
eine Sorte, die traditionell 
nur im Landkreis Limburg-

Weilburg wächst. Ein guter 
Wirtschaftsapfel, mittelfest, 
süß-säuerlich, mild gewürzt. 
Mit wenigen Altbäumen von 
1917 wird diese regionale 
Obstsorte bis heute erhalten 
und weiterverbreitet. In Hes-
sen sollen es rund 60 solcher 
regionalen Obstsorten geben 
mit klingenden Namen wie 
dem Heuchelheimer Schnee-
apfel, Büttners Rote Knorpel-
kirsche, der Kerwebirn oder 
der Bischofsmütze und dem 
Speierling.
  Die rot-gelbe Frucht war 
überall beim Obst- und Gar-
tenbauverein als Dekoration 
ausgelegt, doch zur Sättigung 
trugen noch mehr Grillspei-
sen, selbstgemachte Kuchen 
und Kartoffelpuffer bei – na-
türlich mit Apfelmus. 

Welche Äpfel gehören zueinander? Beim Apfel-Memory konnte 
man sich dazu ausprobieren, die richtige Antwort wusste dann 
aber nur der Experte Steffen Kahl (links vorne).

Die eigene Apfelernte mit der Hand keltern konnten große und 
kleine Gäste des Obst- und Gartenbauvereins bei der Obst-
schau ausprobieren. � Fotos (3): Schreiber

Wer erkennt die beiden Apfelsorten? Wie viele Kerne hat ein Apfel? Der Pomologe Steffen Kahl bei seinem unterhaltsamen Vor-
trag im Vereinsraum des Obst- und Gartenbauvereins Weiterstadt am vergangenen Wochenende. 

Spaß im Zirkus
Tolles Herbstcamp der SGW 
mit Abschlussvorstellung in 
der Manege ...� Seite 5

Kuba macht zu
Noch keine Lösung für den 
Kulturbahnhof Weiterstadt 
gefunden ...� Seite 3

Gesegnete Tiere
Der Spielplatz Alte Schloss-
schule muss täglich gesäu-
bert werden ...� Seite 6
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Im Kürbisparadies
SKG Gräfenhausen zog es nach Weiterstadt

Gräfenhausen (wgo/red). 
Am vergangenen Sonntag 
trafen sich die Mitglieder der 
SKG-Wanderabteilung in 
Gräfenhausen zu einer Wan-
derung ins Kürbisparadies 
nach Weiterstadt. 
  Nach der Begrüßung 
durch Abteilungsleiter Vol-
ker Kahl führte die Wan-
derführerin die Gruppe bei 
leichtem Nieselregen Rich-
tung Schneppenhausen. 
Am Friedhof vorbei, ging 

es dann auf verschiedenen 
Wegen durch die Felder bis 
nach Weiterstadt. Der Weg 
führte durch das Neubauge-
biet Apfelbaumgarten zum 
Bahnhof über die Haydn-
straße und die Heinrichstra-
ße bis zum Kürbisparadies 
auf dem Steinbrücker Hof. 
„Auf dem gesamten Gelände 
strahlen einem die Kürbis-
se entgegen, es ist herrlich 
herbstlich dekoriert und ein 
guter Geruch liegt in der 

Luft“, teilt Walter Gottschall 
von der SKG Gräfenhausen 
mit. Es wurden der Hofladen 
besucht, die vielen Figuren 
aus Kürbissen bewundert 
und auch verschiedene Kür-
bisgerichte versucht. Nach 
zweistündigem Aufenthalt 
wanderte die Gruppe wieder 
durch Weiterstadt hindurch, 
am Bürgerhaus und Hunde-
platz vorbei auf dem Wei-
terstädter Weg zurück nach 
Gräfenhausen. 

In Gräfenhausen traf sich die Wanderabteilung der SKG zu einem Ausflug nach Weiterstadt, 
um gemeinsam das Kürbisparadies zu besuchen.� Foto: Birgit Kahl

Halloween-
Schießen
Weiterstadt (red). Dieses 
Jahr lädt der Sportschützen-
verein Braunshardt 1970 
nach eigenen Angaben zum 
ersten Mal zu einem Hallo-
ween-Schießen ein. 
  Die Veranstaltung findet 
am Samstag, dem 31. Okto-
ber, von 11 bis 17 Uhr, auf 
dem Vereinsgelände unter-
halb der Feuerwehr in der 
Rudolf-Diesel-Straße 17 in 
Weiterstadt statt. „Jung und 
Alt, Groß und Klein können 
gegen eine kleine Startge-
bühr auf der vollelektroni-
schen Anlage auf ‚Punkte-
jagd‘ gehen. Geschossen wird 
auf Halloween-Bilderschei-
ben und als Preise gibt es 
Süßigkeiten und Kürbisse“, 
teilt der Sportschützenverein 
mit. Auch mit der Luftpistole 
könne man sein Glück oder 
Können unter Beweis stellen. 
Für Kürbissuppe, Kaffee und 
Kuchen sowie Getränke sorgt 
der Verein und freut sich über 
regen Zuspruch.

Zünftig gefeiert
Bier begeistert französische Freunde
Weiterstadt (red). Zum 
sechsten Mal hatte die 
französische Partnerstadt 
Verneuil-sur-Seine zum 
traditionellen Oktoberfest 
eingeladen, heißt es in einer 
Mitteilung der Stadt Weiter-
stadt. Auf dem Marktplatz 
erwartete die Besucherin-
nen und Besucher ein viel-
fältiges Angebot regionaler 
Brauereien, ausgewählter 
Weine und kulinarischer 
Spezialitäten. „Mit Kinder-
angeboten und einem ab-
wechslungsreichen Mu-
sikprogramm wurde das 
Bierfest zu einem Treffpunkt 
für die ganze Familie“, heißt 
es in der Mitteilung weiter.
  Auch Weiterstadt war bei 
dem Fest vertreten: Fünf 
Mitglieder des Arbeitskrei-
ses Städtepartnerschaften 
hatten Darmstädter Bier mit 
nach Frankreich gebracht 
und schenkten dieses ge-
meinsam mit den Freunden 
des Verneuiller Partner-
schaftskomitees aus: „Die 
südhessische Spezialität er-
freute sich großer Beliebt-
heit – noch vor dem offiziel-
len Ende der Veranstaltung 
war das letzte Fass geleert.“
  Ein besonderer Höhe-
punkt des Oktoberfests war 

die traditionelle Verleihung 
der Robert-Hébras-Medaille 
durch die Stadt Verneuil-sur-
Seine. „Robert Hébras ge-
hörte zu den wenigen Über-
lebenden des SS-Massakers 
von Oradour-sur-Glane und 
setzte sich sein Leben lang 
für die deutsch-französische 
Aussöhnung ein. Seine En-
kelin Agathe Hébras führt 
dieses Vermächtnis fort“ er-
läutert die Stadtverwaltung. 
Bei dem Massaker am 10. 
Juni 1944 ermordeten Ange-
hörige der Waffen-SS hun-
derte Menschen.
  In diesem Jahr wurde Pe-
tra Stiller mit der Medail-
le ausgezeichnet. Damit 
würdigte die französische 
Partnerstadt ihr jahrzehnte-
langes Engagement für die 
deutsch-französische Ver-
ständigung und Begegnung: 
„Ein besonderer Schwer-
punkt ihrer Arbeit liegt 
auf dem Austausch junger 
Menschen, unter anderem 
im Rahmen des Erasmus-
Programms. Darüber hin-
aus engagiert sie sich für 
den jährlichen Austausch 
zwischen den Basketballern 
der SG Weiterstadt und des 
französischen Vereins VAC 
Basket.“

Die kleine Hexe
Bilderbuchkino für Kinder 
Weiterstadt (stw). Am Don-
nerstag, dem 5. November, 
um 15 Uhr, findet in der 
Stadtbücherei im Medien-
schiff das nächste Bilder-
buchkino statt. 
  Eingeladen sind alle Kin-
der, die Spaß an Geschichten 
haben und diese mit uns ge-
meinsam entdecken wollen“, 
teilt das Bücherei-Team in 
der Vorankündigung der Ver-
anstaltung, die für Kinder ab 
vier Jahren und eine Begleit-
person gedacht ist, mit. 
  Das Bilderbuchkino ver-
bindet die klassische Vorle-
sekunst mit großformatigen 
Illustrationen. Die Kinder 
können den Bildern folgen, 
während die Geschichte 
vorgelesen wird – ideal, um 
die Fantasie anzuregen, die 
Sprachentwicklung zu för-
dern und Freude am Lesen zu 
wecken. Anschließend kann 
noch gemalt, gebastelt, ge-
lesen und gestöbert werden.
  In diesem Bilderbuchkino 
dreht sich alles um das Buch 
„Die neugierige kleine Hexe“ 
von Lieve Baeten. „Die kleine 
Hexe landet auf dem Dachbo-
den eines unbekannten Hau-
ses und eine spannende Er-

kundungstour beginnt. Denn 
die kleine Hexe Lisbet ist auf 
der Suche nach jemandem, 
der ihren kaputten Besen re-
parieren kann. Dabei begeg-
net sie verschiedenen Hexen 
mit einzigartigen Fähigkeiten, 
von der Doktorhexe bis zur 
Bastelhexe, die letztendlich 
ihren Besen repariert.“ 
  Der Eintritt zum Bilder-
buchkino in der Stadtbüche-
rei ist auch für die Begleitper-
son frei. 

„Die neugierige Kleine Hexe“ 
ist der erste von fünf Bänden 
über die Abenteuer der klei-
nen Hexe Lisbet.
  � Foto: Stadt Weiterstadt

Späte Schnäppchenjagd
Erster Nachtflohmarkt des DRK war ein voller Erfolg

Gräfenhausen (red). Am Samstag, 17. Oktober, veranstaltete der DRK-Ortsverein Gräfenhau-
sen-Schneppenhausen seinen ersten Nachtflohmarkt im Bürgerhaus Gräfenhausen. Bereits 
während die zahlreichen Anbieterinnen und Anbieter ihre Tische aufbauten, trafen die ersten 
Schnäppchenjäger ein, berichtet der DRK-Ortsverein. „Kurz darauf waren die Gänge zeitweise 
so voll, dass kaum ein Durchkommen war.“ Einige Gäste nutzten deshalb zunächst den Im-
bissstand des DRK-Ortsvereins im Innenhof für eine Pause. „Auch Eric Winkler, Kreisgeschäfts-
führer des DRK-Kreisverbands Darmstadt-Land, besuchte den Flohmarkt“, freut sich der DRK-
Ortsverein. Nach der Schnäppchenjagd blieben die Stehtische gut besucht. Bei Feuerschale und 
stimmungsvoller Beleuchtung genossen die Gäste die besondere Atmosphäre. Aufgrund der 
positiven Resonanz plane man, auch im kommenden Jahr Flohmärkte in diesem Format anzu-
bieten, teilt der Ortsverein mit.� Foto: DRK

Sicherheit im Blick
Präventionsrat hat ein offenes Ohr
Weiterstadt (red). Seit 2008 
engagiert sich nach Angaben 
der Stadtverwaltung der Prä-
ventionsrat für ein sicheres 
Weiterstadt, „mit konkreten 
Maßnahmen, gemeinsamer 
Verantwortung und einem 
offenen Ohr für die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger“.
  Im Präventionsrat der 
Stadt Weiterstadt arbeiten 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Polizei, der Verwaltung, 
der externen Frauenbeauf-
tragten, des Seniorenbeirats 
sowie drei sachkundige Bür-
gerinnen und Bürger zusam-
men. „Ihr gemeinsames Ziel 
ist eine wirksame Kriminal-
prävention. Risiken frühzei-
tig zu erkennen, Straftaten 
vorzubeugen und dadurch 
das Sicherheitsgefühl der 
Bürgerinnen und Bürger zu 
stärken“, teilt die Stadtver-
waltung weiter mit. Die sach-
kundigen Bürgerinnen und 
Bürger würden vom Bürger-
meister dem Magistrat zur 
Berufung vorgeschlagen. Die 
Mitglieder des Präventions-
rats würden jeweils für die 
Dauer der Legislaturperiode 
der Stadtverordnetenver-
sammlung eingesetzt. 
  Die Polizeiliche Krimi-
nalstatistik Hessen zeige für 
Weiterstadt einen anhalten-
den Rückgang der registrier-
ten Straftaten. Besonders bei 
Rohheitsdelikten sowie bei 
Eigentums- und Vermögens-
delikten, darunter Betrug, 
seien die Fallzahlen gesun-
ken, so die Stadtverwaltung. 
Da gleichzeitig die Einwoh-
nerzahl gestiegen sei, habe 
sich auch die Kriminalitäts-

belastung insgesamt ver-
ringert. „Diese Entwicklung 
lässt sich nicht allein auf die 
Präventionsarbeit zurück-
führen, unterstreicht aber die 
Bedeutung kontinuierlichen 
Engagements“, erklärt die 
Stadtverwaltung.
  Die „Kompass“-Umfrage 
(Kommunalprogramm Si-
cherheitssiegel) zur Sicher-
heit vor Ort identifizierte un-
ter anderem das Hallenbad, 
die Darmstädter Straße, die 
Skateranlage und den Bahn-
hof als Bereiche, denen be-
sondere Aufmerksamkeit zu-
kommen sollte. Daraus seien 
konkrete Maßnahmen abge-
leitet worden, sagt die Stadt-
verwaltung: „Die Dienstzei-
ten der Stadtpolizei wurden 
bis in die Nacht verlängert, 
die innerstädtische Beleuch-
tung überprüft und Kont-
rollen gegen Geschwindig-
keitsverstöße sowie illegale 
Müllablagerungen verstärkt.“
  Bürgermeister Niklas Geh-
nich betont: „Ein sicheres 
und lebenswertes Weiter-
stadt entsteht durch gemein-
sames Engagement. Der Prä-
ventionsrat bringt Menschen 
aus unterschiedlichen Be-
reichen zusammen, um Ri-
siken frühzeitig zu erkennen 
und Lösungen zu entwickeln. 
Die positive Entwicklung der 
Kriminalitätszahlen ist er-
freulich. Ich bin sehr dankbar 
für das Engagement der eh-
renamtlichen Mitglieder und 
stolz auf das Erreichte.“ Auch 
künftig sollen Herausforde-
rungen frühzeitig erkannt 
und passende Lösungen ge-
meinsam entwickelt werden.

Den Nachbarn helfen
Freiwilligenagentur Darmstadt-Dieburg bündelt Kontakte
Landkreis (red). Ob Unter-
stützung beim Einkauf, eine 
Begleitung zum Arzt oder 
einfach ein offenes Ohr: 
Nachbarschaftshilfe kann 
den Alltag spürbar erleich-
tern, Einsamkeit entgegen-
wirken und dazu beitragen, 
dass Menschen möglichst 
lange selbstständig in ihrem 
vertrauten Umfeld leben 
können.
  „Die Freiwilligenagentur 
des Landkreises Darmstadt-
Dieburg bündelt deshalb ab 
sofort auf www.ehrenamt-
dadi.de Informationen, Kon-
takte und Angebote rund 
um die Nachbarschaftshilfe“, 
teilt die Kreisverwaltung in 
einer Meldung mit. Die Ru-
brik unterscheide zwischen 
informeller, meist unent-
geltlicher Hilfe im direkten 
Wohnumfeld, organisierter 
Nachbarschaftshilfe und 
qualifizierten Unterstüt-
zungsangeboten im Rahmen 

der Pflegeversicherung. In-
formelle Nachbarschaftshilfe 
entstehe häufig unmittelbar 
zwischen Nachbarinnen und 
Nachbarn und beruhe auf 
gegenseitiger Unterstützung, 
Vertrauen und freiwilligem 
Engagement. 
  Organisierte Nachbar-
schaftshilfe werde unter 
anderem von Vereinen, In-
itiativen, Kommunen oder 
sozialen Einrichtungen ko-
ordiniert: „Dadurch können 
Hilfesuchende leichter pas-
sende Ansprechpersonen 
finden. Gleichzeitig lassen 
sich Aufgaben, Zuständig-
keiten und Rahmenbedin-
gungen besser klären“, so die 
Kreisverwaltung weiter.
  Eine besondere Form sei 
die qualifizierte Nachbar-
schaftshilfe als anerkanntes 
Angebot zur Unterstützung 
im Alltag. Sie richte sich ins-
besondere an pflegebedürf-
tige Menschen und könne 

unter bestimmten Voraus-
setzungen über den Entlas-
tungsbetrag der Pflegever-
sicherung genutzt werden: 
„Für unterstützende Perso-
nen gelten hierfür Anforde-
rungen an die persönliche 
Eignung, ein aktuelles Füh-
rungszeugnis sowie die Teil-
nahme an einem Erste-Hilfe-
Kurs, der beim erstmaligen 
Einsatz höchstens drei Jahre 
zurückliegen darf.“
  Neben allgemeinen Erläu-
terungen finden Interessier-
te auf www.ehrenamt-dadi.
de Hinweise zu rechtlichen 
und organisatorischen Fra-
gen, zur Anerkennung quali-
fizierter Nachbarschaftshilfe 
sowie weiterführende Infor-
mationen für hilfesuchen-
de Menschen und freiwillig 
Engagierte. Darüber hinaus 
werden Links zu Beratungs-
stellen, Freiwilligenagentu-
ren und lokalen Anlaufstellen 
gebündelt.

Haus beschädigt
Gebäude mit Bagger angegriffen
Bonsweiher (ps). Am Sonn-
tagmorgen, 18. Oktober, wur-
de im Mörlenbacher Ortsteil 
Bonsweiher ein Wohnhaus 
von einem 44-Jährigen mit 
einem Bagger attackiert. 
  Wie die Polizei Südhessen 
berichtet, rammte der Tä-
ter die Baggerschaufel in die 
Hauswand und verursachte 
dadurch schwere Schäden 
auf mehreren Stockwerken 
an dem Gebäude. Ein Teil der 
Fassade war in der Folge ein-
gestürzt. Die im Haus befind-
lichen Bewohner – eine Fami-
lie mit drei Kindern – konnten 
das Gebäude vor dem Angriff 
verlassen und blieben un-
verletzt. Der Täter, der sei-
nen Wohnsitz ebenfalls in 
Bonsweiher hat, konnte von 
der Polizei an Ort und Stelle 
festgenommen werden. Auf-
grund seines Gesundheits-
zustands wurde er in eine 
psychiatrische Fachklinik ein-
geliefert. 
  Neben der Polizei waren 
auch die Feuerwehr und der 
Rettungsdienst im Einsatz. 
Zudem wurden ein Statiker 
zur Prüfung der Standsicher-
heit des Gebäudes und das 
Technische Hilfswerk (THW) 
zur Absicherung des Wohn-
hauses hinzugezogen. Die 
Schadenshöhe kann ak-

tuell noch nicht beziffert 
werden. Für die betroffene 
Familie wurde unter dem Ti-
tel „Schenke Familie nach 
tragischem Unglück neue 
Hoffnung“ auf der Website 
gofundme.com eine Spen-
denaktion eingerichtet, bei 
der inzwischen über 30.000 
Euro zusammengekommen 
sind (Stand: Mittwoch, 21. 
Oktober). 
  Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen zu den ge-
nauen Hintergründen des 
Geschehens und wegen des 
Verdachts der Zerstörung von 
Bauwerken aufgenommen. 
Auf seiner Internetseite ver-
breitet der Täter Verschwö-
rungserzählungen über 
vermeintlich gefährliche 
Strahlungen und hat einen 
Online-Handel mit Produk-
ten, die davor schützen sollen, 
eingerichtet. 
  In seinen Schriften hat er 
sich zu Gott erklärt und eine 
„globale Machtübernahme“ 
angekündigt. Auch zur Tat 
äußerte er sich nach seiner 
Verhaftung bereits auf seiner 
Homepage und erklärte, dass 
er vom „System“ einen ver-
meintlichen Funkmasten und 
somit eine Strahlungsquelle 
abgerissen habe und nun 
festgehalten werde.

Im Mörlenbacher Ortsteil Bonsweiher wurde ein Wohnhaus 
mit einem Bagger angegriffen und schwer beschädigt. Der 
44-Jähriger Täter wurde verhaftet und in eine psychiatrische 
Klinik eingeliefert. � Foto (Symbolbild): KI-generiert 

Hubertusmesse 
in Schlosskirche
Braunshardt (red). Der För-
derverein Schloss Brauns-
hardt lädt am Freitag, dem 
6. November, um 19 Uhr, 
zur Hubertusmesse in die 
Schlosskirche in Brauns-
hardt, Schlossgartenstraße 2, 
ein. 
  „Die Messe wird jährlich 
zur Erinnerung an den hei-
ligen Hubertus zu Lüttich, 
Schutzpatron der Jägerschaft, 
gefeiert“, teilt der Förder-
verein mit. Auch in diesem 
Jahr konnte wieder die Jagd-
hornbläsergruppe aus Groß-
Gerau gewonnen werden, 
die den Gottesdienst feierlich 
umrahmt. Der Gottesdienst 
wird von Markus Kreuzber-
ger, Gemeindereferent der 
katholischen Gemeinde St. 
Johannes geleitet, der selbst 
auch Jäger ist. 
  Der Förderverein lädt nach 
Hubertusmesse alle Gäste 
herzlich zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im 
Schlosspark ein.

Zeitungsleser wissen mehr!
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FüR BLEIBENDE
ERINNERUNGEN
HANDGEFERTIGT UND VON HERZEN GESTALTET

LöWER

Unsere Florist:innen gestalten eine exklusive Auswahl bepflanzter Gefäße und
weiterer Arrangements, um Ihre Liebsten zu ehren. Die liebevoll gefertigten
Werkstücke gibt es in vielen Formen, Stilen und Farben – als herzliche Erinnerung.
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FENSTER
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

Ackerland zur Pacht oder 
zum Kaufen gesucht.

Bauer Lipp, Weiterstadt, 
Steinbrücker Hof

Mobil 01 74 / 811 11 32
Tel. 0 61 50 / 1 30 30

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Heidelberger Str. 195
64285 Darmstadt
www.farbenkrauth.de

KI-generierte Darstellung

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Lokalzeitung für smarte Leser 
plegge-medien.de/service/epaperservice
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Noch keine Lösung gefunden
Kulturbahnhof muss vorläufig geschlossen werden
Weiterstadt (sas). Der Kul-
turbahnhof Weiterstadt hat 
sich in den vergangenen zehn 
Jahren zu einer gestandenen 
Kultureinrichtung entwickelt. 
Mit großem Bedauern hat der 
Verein des Kulturbahnhofs 
nun eine vorläufige Schlie-
ßung angekündigt. Am 30. 
Oktober legt DJ Hans-Jürgen 
zum letzten Mal zur kostenlo-
sen Dance-Party auf und ein 
großes Livekonzert soll es am 
letzten Oktoberabend mit der 
Band „Time Bandits“ noch ge-
ben, doch ab dem 1. Novem-
ber wird die Kulturstätte auf 
unbestimmte Zeit eine Veran-
staltungspause einlegen.  
  Ende Oktober endet der 
10-Jahres-Vertrag, den die 
Caritas mit einer Eigentü-
mer-Gesellschaft als Haupt-
mieterin abgeschlossen hat. 
Damit endet auch der Unter-
mietvertrag des Kulturbahn-
hofs mit der Caritas. Schon im 
Jahr 2024 gab es Verhandlun-
gen dazu, bei denen die Stadt 
Weiterstadt als möglicher 
nächster Mieter im Gespräch 
war, im Juli dieses Jahres war 
ein weiteres Treffen mit allen 
Parteien zustande gekom-
men. In einer offiziellen Stel-
lungnahme erklärt der Verein 
nun, dass trotz intensiver Ver-
handlungen bis jetzt leider 
noch keine belastbare Ver-
einbarung oder gar ein neuer 
Mietvertrag für die Location 
im Bahnhof abgeschlossen 
werden konnte. Ohne Miet-
vertrag oder Nutzungsver-

einbarung und ohne eine 
Freigabe für die Nutzung der 
Räumlichkeiten für größere 
Veranstaltungen könne der 
Verein Kulturbahnhof Weiter-
stadt im Weiterstädter Bahn-
hof ab November aber leider 
keine Veranstaltungen mehr 
durchführen.
  „Wir bedauern sehr, dass 
trotz unserer frühzeitigen Be-
mühungen noch immer kei-
ne vertragliche Vereinbarung 
abgeschlossen werden konn-
te. Wir möchten uns an dieser 

Stelle ausdrücklich bei Bür-
germeister Niklas Gehnich 
und der Verwaltung der Stadt 
Weiterstadt für die Unterstüt-
zung bei den Verhandlungen 
bedanken“, so der Verein. 
Man hoffe nach wie vor, dass 
das Verhandlungsteam zeit-
nah zu einer für alle Beteilig-
ten tragfähigen Vereinbarung 
kommen wird, um möglichst 
bald wieder ein abwechs-
lungsreiches, buntes Kultur-
programm mit Konzerten im 
Bahnhof anbieten zu können, 

heißt es weiter in der Erklä-
rung. 
  Damit auch weiter Ver-
anstaltungen im Bahnhof 
präsentiert werden können, 
hofft der Verein, dass die Klä-
rung der Mietsituation und 
eine Nutzungsumschreibung 
schon Anfang nächsten Jah-
res abgeschlossen werden. 
Das Team, Vorstand und Bei-
rat vom Kulturbahnhof blei-
ben jedenfalls zuversichtlich 
mit Blick auf das kommende 
Jahr. 

Ohne Kultur wird’s ruhig – ab November werden die Räume des Kulturbahnhofs erst mal eine 
Zeit lang leer und still bleiben. � Foto: Schreiber

Mehr als nur eine kostenlose Fahrt
Der Seniorenbus holt Fahrgäste an gekennzeichneten Haltestellen ab
Weiterstadt (red). Dienstags 
und donnerstags ist in Weiter-
stadt ein besonderes Angebot 
unterwegs: Der Seniorenbus 
holt Fahrgäste an gekenn-
zeichneten Haltestellen ab 
und bringt sie seit mehr als 25 
Jahren zum Einkaufen. „Für 
Menschen, die nicht mehr 
selbst Auto fahren können 
oder in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind, bedeutet das 
ein Stück Selbstständigkeit“, 
teilt die Stadt Weiterstadt in 
einer Meldung mit.
  Wer einmal mitfährt, mer-
ke schnell: Es geht um mehr 
als den Weg zum Supermarkt. 
Auf einer Tour mit mehreren 
Mitfahrer:innen sei vor allem 
eines spürbar, so die Stadtver-
waltung: Echtes Miteinander. 
Die Fahrgäste kennen sich, 
sind zum Teil telefonisch ver-
netzt und geben untereinan-
der Bescheid, wer mitfährt. 
Die Rückmeldungen fielen 
eindeutig aus: „Das sind tolle 
Fahrer – jeder einzelne.“
  Der Umgang sei persönli-
cher als in jeder Linientour: 
„Die Ehrenamtlichen achten 
darauf, dass es den Fahrgäs-

ten gut geht. Wenn unterwegs 
ein zusätzlicher Halt nötig ist, 
lässt sich das unkompliziert 
möglich machen. Einkaufs-

taschen, Trolleys und alles, 
was schwer ist, kommt in den 
Kofferraum – und am Ziel 
wird nicht einfach ‚abgesetzt‘, 

sondern aktiv unterstützt: 
beim Aussteigen und beim 
Tragen bis zur Haustür.“ So 
entstehe Vertrauen und mit 
der Zeit auch eine Beziehung. 
Ein Fahrer bringt seine Moti-
vation so auf den Punkt: „Ge-
nau das ist der Grund, warum 
ich den Dienst mache.“
  Auch das Ziel lasse sich oft 
flexibel bestimmen: Ob Aldi, 
Kaufland, Edeka oder auch 
mal eine Fahrt, um einen Kaf-
fee trinken zu gehen, spiele 
keine Rolle. Der Seniorenbus 
lebe vom Engagement und 
das Team würde sich über 
weitere Unterstützung freu-
en: „Gesucht werden ehren-
amtliche Fahrerinnen und 
Fahrer, die gerne Auto fahren 
und Lust haben, mit Men-
schen in Kontakt zu kom-
men.“ 
  Weitere Infos gibt es beim 
Seniorenbüro Weiterstadt, 
Telefon (06150) 4001015, se-
niorenbuero@ehrenamt.de. 
Dort ist auch die Anmeldung 
möglich. Fahrpläne sind auf 
der Homepage der Stadt, im 
Rathaus und im Stadtbüro 
einsehbar.

Das Team der ehrenamtlichen Seniorenbusfahrer freut sich 
immer über Verstärkung. Wer gerne Auto fährt und Lust hat, 
mit Menschen zu arbeiten, kann sich beim Seniorenbüro über 
die Voraussetzungen für eine Mitarbeit informieren.   �
� Foto:  stadt Weiterstadt
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www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die Gottesdienste finden 
im Nachbarschaftsraum 
Weiterstadt-Gräfenhausen-
Erzhausen statt. Jeden Frei-
tag, um 18 Uhr, gemeinsa-
mes Friedensgebet in der 
evangelischen Kirche in 
Weiterstadt

Sonntag, 25. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst in Gräfenhau-
sen, Pfarrerin Inka Gente; 
11.30 Uhr Tauferinnerungs-
aktion in Gräfenhausen, 
Pfarrerin Inka Gente

Dienstag, 27. Oktober: 
14.45 Uhr Konfiunterricht 
(MMHS, Weiterstadt); 
16 Uhr Konfiunterricht 
(MMHS); 16 Uhr Konfiun-
terricht (ev. Gemeindehaus 
Gräfenhausen); 20 Uhr 
Theater T-Time (MMHS)

Mittwoch, 28. Oktober: 14.30 
Uhr Frauenhilfe (MMHS); 
20 Uhr Kirchenchor 
(MMHS)

Donnerstag, 29. Oktober: 20 
Uhr Heilix Blechle (MMHS)

Freitag, 30. Oktober: 16.30 
Uhr bis Samstag, 31. Okto-
ber, 9.30 Uhr, Schatzinsel-
nacht 2 „Eine Nacht mit 
Luther“ (Gemeindehaus 
Gräfenhausen)

Samstag, 31. Oktober: 19 Uhr 
Gottesdienst zum Reforma-
tionstag in Gräfenhausen 
mit Kirchenchor, Instru-
mentalbegleitung: Tanja 

und Thomas Schaefer und 
Raphael Eckert-Heckel-
mann; Pfarrerin Inka Gente 
mit Team und anschlie-
ßend Plausch in der Kirche

Sonntag, 1. November: 11.30 
Uhr Tauferinnerungsgot-
tesdienst in Weiterstadt, 
Pfarrerin Simone Bachin-
ger; 15 Uhr Gottesdienst 
zur Einführung von Pfarre-
rin Julia Bokowski in Erz-
hausen mit anschließen-
dem Empfang, Dekan Sven 
Sabary

■■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Sonntag, 25. Oktober: 11 Uhr 
Kimi-Fa, Hl. Messe als Fa-
miliengottesdienst; 13 Uhr 
Minis: Maislabyrinth bei 
Bauer Lipp

Dienstag, 27. Oktober: 18 Uhr 
Gala-Abend der Altrover 
für einen guten Zweck

Mittwoch, 28. Oktober: 9 Uhr 	
Hl. Messe (Liturgieraum)

Donnerstag, 29. Okto-
ber: 9 Uhr Hl. Messe (Li-
turgieraum); 19.30 Uhr 
Vorstandssitzung des 
Kirchenbauvereins im Ge-
meindezentrum

Freitag, 30. Oktober: ab 16.30 
Uhr Gruppenstunden der 
Pfadfinder im Gemeinde-
zentrum; 18 Uhr Anbetung, 
anschließend Vesper; 19 
Uhr Hl. Messe als Requiem 
für alle kürzlich verstorbe-

nen Gemeindemitglieder: 
für † Biagio Capizzo, † Rein-
hard Konrad und † Iosif 
Märzlich sowie für † Johann 
Grödl zum Jgg. 19.45 Uhr 
Treffen der Kolpingsfamilie 
im Gemeindezentrum

Samstag, 31. Oktober: 14.30 
Uhr Andacht und Gräber-
segnung auf dem Friedhof 
Braunshardt (Pastoralre-
ferentin Elke Pickartz); 15 
Uhr Andacht und Gräber-
segnung auf dem Fried-
hof Weiterstadt (Pfr. Peter 
Eckstein); 18 Uhr Hl. Mes-
se als Vorabendmesse für 
† Dr. Manfred Schrod, an-
schließend Beichtgelegen-
heit (bitte Pfr. Eckstein an-
sprechen); 18 bis 23 Uhr 
Lange Nacht der Heiligen 
im Bischöflichen Diöze-
sanmuseum in Mainz mit 
Familienprogramm und 
Themenführungen für Er-
wachsene – mehr unter 
www.dommuseum-mainz.
de/lange-nacht-der-heili-
gen-2026/

Sonntag, Allerseelen, 1. No-
vember: 11 Uhr Hl. Messe 
zum Hochfest Allerheili-
gen für die Pfarrgemeinde; 
11 Uhr Kinderwortgottes-
dienst im Gemeindezen-
trum; 14.30 Uhr Andacht 
und Gräbersegnung auf 
dem Friedhof Gräfenhau-
sen-Schneppenhausen (Pfr. 
Peter Eckstein); 15 Uhr An-

dacht und Gräbersegnung 
auf dem Friedhof Worfel-
den (Gemeindereferentin 
Lydia Haun)

■■ Evangelische Landes 
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste kön-
nen sonntags, um 10 Uhr, 
unter elkg.de/ angese-
hen oder über Telefon 
06150/5054079 gehört wer-
den

Sonntag, 25. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Pastor Samuil Ra-
brovaliev)

Montag, 26. Oktober: 9.30 Uhr  
Gebetskreis; 20 Uhr Chor

Dienstag, 27. Oktober: jeweils 
um 16.30 Uhr Minikids 
(Vorschulalter); Pfadfinder; 
Elterncafé und Bücherstu-
be

Mittwoch, 28. Oktober: 9.30 
Uhr Krabbelkreis für Kinder 
bis drei Jahre

Donnerstag, 29. Oktober: 20  
Uhr Frauen Kreativ Treff, 
Thema: Herbstdeko mit 
Hagebutten

Freitag, 30. Oktober: 19 Uhr 
Weecend für Teens und Ju-
gendliche

Samstag, 31. Oktober: 17 Uhr 
Kinderkino

Sonntag, 1. November: 10 
Uhr Gottesdienst mit par-
allelem Kindergottesdienst 
(Predigt: Sven Richard)

Kirchliche Nachrichten

„Und Gott sah, dass es gut war“
Alle Tiere erhielten den Segen beim Tierdankfest auf der Kellerranch
Weiterstadt (vs/hst). „Und 
Gott sah, dass es gut war (Ge-
nesis 1), als er am 6. Tage die 
Tiere erschuf und sie dem 
Menschen zuführte, damit 
er für sie die Verantwortung 
übernehme.“ Virginia Sauer 
von der Kellerranch hat beim 
Tierdankfest am vergange-
nen Sonntag auf der Keller-
ranch die Stimmung und das 
Geschehen zusammenge-
fasst und spricht damit vielen 
Tierliebhaber:innen aus dem 
Herzen: „Eine andächtige 
Stille wehte über die Keller-
ranch, als gleich zu Beginn 
des ökumenischen Gottes-
dienstes der katholische Pfar-
rer Peter Eckstein die Feier 
mit dem Gedanken eröffnete:  
Tiere sind etwas ganz Beson-
deres.“
  Der evangelische Pfarrer 
Raphael Eckert-Heckelmann 

unterstrich diese Vorstellung 
in seiner Predigt mit einer 
wahren Geschichte aus sei-
nem Leben über die wunder-
bare Rettung eines ausge-
setzten, kranken Hundes und 
dessen Heilung. „Musikalisch 
begleitet von Jürgen Spamer 
an der Orgel, konnten unsere 
Herzen im Gesang ein Ventil 
als Ausdruck der Freude fin-
den“, sagt Sauer.  Das Lied „Er 
hat die ganze Welt in seiner 
Hand“ treffe die Gefühle der 
Menschen bei diesem Got-
tesdienst.  
  Im Anschluss an den Got-
tesdienst fand der Segen für 
die mitgebrachten Haustiere 
und natürlich all die tieri-
schen Kellerranch-Bewohner 
statt. Es sei wieder klar zum 
Ausdruck gekommen, dass 
ein Leben mit Tieren sehr se-
gensreich sein kann.

Tierdankfest auf der Kellerranch: Ein kirchlicher Segen von 
Pfarrer Peter Eckstein soll auch dieses vierbeinige Familienmit-
glied bestmöglich beschützen, freut sich Virginia Sauer (vorne) 
von der Kellerranch  � Foto: Privat

Dass sich die geretteten Tiere auf der Kellerranch wohlfühlen, zeigten sie den Gästen des Tierdankfests am vergangenen Sonn-
tag, anschaulich (v.l.): Ob knuddelige Waschbären, stolze Gockel, fidele Pampashasen oder agile Servals. Jedes Tier auf dem 
Gnadenhof erhielt den Segen, damit es noch lange, gesund und munter bleiben darf.� Fotos (3): Kellerranch

Lesetipps der Stadtbücherei

Heute: „Das kleine Bücherdorf - Herbstleuchten“  
von Katharina Herzog (Roman) 

Die Kinderbuchautorin Betty 
Andrews findet bei ihrer Oma 
kunstvolle Illustrationen, 
die perfekt zu ihren Büchern 
passen würden. Allerdings 
weigert sich Letztere, ihr den 
Künstler zu verraten und viel 
ist nicht bekannt, nur dass er 
aus Schottland stammt und 
in einem Dorf an der Süd-
westküste lebt. Ist das etwa 
Swinton-on-Sea? Gerade hat 
die junge Frau eine Einladung 
für das dortige Book Festival 
erhalten und auch wenn sie 
nicht gerne in der Öffent-
lichkeit steht, geht es trotz-

dem kurzerhand dorthin, um 
Nachforschungen anzustel-
len. Dort angekommen, trifft  
Betty auf den Buchhändler 
Eliyah und beiden müssen 
feststellen, dass seine Fami-
liengeschichte tragisch mit 
ihrer verknüpft ist.
  Katharina Herzog, deut-
sche Autorin für Liebesroma-
ne, die es mag, ihre Leser an 
besondere Sehnsuchtsorte 
entführen. Alles Schauplätze, 
die gerne selbst von ihr be-
reist werden. Sie lebt mit ihrer 
Familie, Pferd und Hund bei 
München.

Eine volle Woche
Fünf Einsätze für die Feuerwehr

Weiterstadt (hst). In der 41. Kalenderwoche hatte die Feuer-
wehr der Stadt Weiterstadt wieder einiges zu tun. Bereits am 
frühen Montagmorgen, dem 5. Oktober, wurde sie um 6.25 Uhr 
zu einer Rauchmeldung in die Uhlandstraße in Erzhausen ge-
rufen. Am Dienstag, dem 6. Oktober, brannte gegen 22 Uhr ein 
Mülleimer an der Adam-Danz-Halle in Weiterstadt, den es 
zu löschen galt (Foto 1). Den Mittwoch durften sich die Ein-
satzkräfte als „freien Tag“ im Kalender notieren, bevor sie am 
Donnerstag, dem 8. Oktober, um 13.30 Uhr, zur Absicherung 
einer Rettungshubschrauberlandung in die Max-Planck-Stra-
ße nach Weiterstadt gerufen wurden (2. und 3. Foto). Weiter 
ging es dann am Samstag, dem 10. Oktober, um 3.30 Uhr in 
der Nacht, als eine Brandmeldeanlage die Einsatzkräfte in die 
Gutenbergstraße beorderte. Genauso wie am Sonntag, dem 11. 
Oktober, um 3 Uhr. Auch hier löste eine Brandmeldeanlage in 
der Gutenbergstraße den Einsatz der Feuerwehr aus. 
� Fotos (3): Feuerwehr der Stadt Weiterstadt

Zweite Jobmesse 
im Loop5
Weiterstadt (hst). Am Don-
nerstag, dem 19. November, 
von 10 bis 16 Uhr, wird zum 
zweiten Mal im Shopping-
center eine Jobmesse statt. 
Neu ist in diesem Jahr, dass 
das Angebot an Ausbildungs-
berufen den gleichen Stellen-
wert haben wird wie die nor-
malen Arbeitsstellen, teilt der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg in einer Meldung mit. 
Ende September hätten sich 
bereits über 50 Unternehmen 
für die Messe angemeldet. 
Interessierte könnten vorbei-
kommen, sich informieren 
und direkt Fragen stellen – 
ohne lange Online-Bewer-
bungsverfahren oder formale 
Hürden. 

Neue Pfarrerin für das Team
Evangelische Kirchengemeinden erhalten ab November Verstärkung
Gräfenhausen (red). Für die 
evangelischen Kirchenge-
meinden in Weiterstadt und 
Erzhausen steht laut Mittei-
lung der Gemeinden ein be-
sonderes Wochenende bevor. 
Am Samstag, dem 31. Okto-
ber, um 19 Uhr, feiern die Ge-
meinden zusammen einen 
Gottesdienst zum Reforma-
tionstag in der Gräfenhäu-
ser Kirche unter dem Motto: 
„Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht“. 
  Die Predigt teilt sich ein 
Team aus Kirchenvorstands-
mitgliedern der drei Ge-
meinden mit verschiedenen 
kurzen Impulsen. Auch mu-
sikalisch ist der Gottesdienst 
wieder ein Highlight: Der ge-

meinsame Kirchenchor unter 
der Leitung von Tanja Wat-
zinger sowie eine Musikgrup-
pe mit Tanja und Thomas 
Schäfer und Raphael Eckert-
Heckelmann an sechs ver-
schiedenen Instrumenten.
  Während der Reformati-
onstag jährlich wiederkehrt, 
findet direkt am Sonntag 
danach, dem 1. November, 
um 15 Uhr, ein ganz beson-
derer Gottesdienst statt: In 
einem gemeinsamen feier-
lichen Gottesdienst, diesmal 
in der Kirche in Erzhausen, 
wird Pfarrerin Julia Bokowski 
durch Dekan Sven Sabary in 
ihren Dienst eingeführt und 
willkommen geheißen. „Sie 
wird ab dem 1. November die 

vierte Pfarrperson im Team 
für die drei evangelischen 
Gemeinden Weiterstadt, 
Gräfenhausen-Schneppen-
hausen und Erzhausen sein“, 
teilt Pfarrerin Inka Gente mit. 
In den drei Gemeinden, die 
ab Januar eine Gesamtkir-
chengemeinde bilden, sei die 
Freude groß, dass Pfarrerin 
Bokowski das Team verstärkt. 
„Sie wechselt nach vielen 
Dienstjahren in Crumstadt 
in die zukünftige Gesamt-
kirchengemeinde und wird 
ihren Wohn- und Amtssitz in 
Erzhausen haben“, teilt Pfar-
rerin Gente weiter mit.
Gottesdienst am Sonntag, 
dem 1. November, 15 Uhr, in 
der ev. Kirche Erzhausen.

Ab dem 1. November verstärkt 
Pfarrerin Julia Bokowski das 
Dreierteam der evangelischen 
Gemeinden in Weiterstadt, 
Erzhausen und Gräfenhau-
sen-Schneppenhausen.
 � Foto: Privat

VdK lädt zum 
Info-Kaffee ein
Weiterstadt (red). Der VdK 
Weiterstadt lädt ein zum In-
fo-Kaffee am Samstag, dem 
24. Oktober, in der Zeit von  
15 bis 17 Uhr, im Senioren-
treff Weiterstadt, Carl-Ulrich-
Straße 9-11. Gäste sind herz-
lich willkommen. Wegen der 
begrenzten Anzahl von Plät-
zen, wird um telefonische 
Anmeldung unter (06150) 
3978 gebeten.
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Auch ein Teppich benötigt Pflege.
Wir reinigen Ihren Teppich professio-
nell auf altbewährte, persische Art
und lassen damit seine Schönheit
wieder voll zur Geltung kommen.
Wir bieten Ihnen für Ihre wertvollen
alten, antiken, oder auch neuen Ori-
ent- und modernen Design-Teppiche
eine individuelle Behandlung und
umfangreichen Service an.

Schritt 1:
Bei der Eingangskontrollewerden zu-
nächst mittels einer Faserprobe die
verwendeten Farben bestimmt, denn

von den Farben hängt es ab, welches
Waschverfahren ausgewählt und
welche Wasch- und Pflegemittel zum
Einsatz kommen. Danach wird der
Teppich geklopft, um ein gleichmä-
ßiges Eindringen des Waschmittels in
den Flor sicherzustellen.

Schritt 2:
Anschließend lässt man den Teppich
in einem Becken mit frischem Wasser
mehrere Stunden einweichen.

Schritt 3:
Dann werden unter Verwendung

biologisch abbaubarer Seifen Vorder-
und Rückseite, sowie die Fransen mit
speziellen Bürsten in Strichrichtung
sorgfältig gereinigt, um Schmutz,
Milben, Motteneier und Ähnliches
gründlich zu entfernen, wiederholt
man diesen Vorgang.

Schritt 4:
Nach einer gründlichen Spülung
mit frischem Wasser wird der Tep-
pich nun mit verdünntem Essig ge-
waschen. Durch diese Behandlung
werden die Farben aufgefrischt und
beginnen wieder zu leuchten.

Schritt 5:
Durch das Spannen beim Trocknen
werden Teppiche wieder in Form ge-
bracht.

» Vereinbaren Sie jetzt Ihren kosten-
losen Beratungstermin.

Untergasse 1,
64367 Mühltal
Nieder-Beerbach
Tel. 0157 / 83135071

WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

Express Wäsche
Polsterreinigung
Imprägnierung
Reparaturen
Garantie Bis zu 20 J.
Expertisen
Teppichboden Rein.
Wertermittlung
An & Verkauf

30
JAHRE

ERFAHRUNG

Aktions-Teppichwäsche Ab 6.00 €m²

3 TEPPICHEWASCHEN - NUR 2 BEZAHLEN!*
Spez. Berber-, Orient- & Seidenwäsche

Untergasse 1 - 64367 Mühltal Nieder-Beerbach
0157-83135071 - www.wert-meister.de

RUFEN SIE UNS JETZT AN: 0157-83135071
Kostenloser Abhol & Bring Service Im umkreis von 100km.

30
JAHRE

ERFAHRUNG

Be
i Reparatur

Bei Reparat
ur

Mo-Samstag

Polsterreinigung Auch Vorort Möglich - Rufen Sie Uns Jetzt An!

B
25

r

5%

Herbstangebot gültig ab 24.10. bis 2.11.2026*

von 9:00 bis 19:00 Uhr

Inhaber:
D. Zarek

Kostenlos
Ohne Abo
Jederzeit

Das neue 
Nachrichten-
portal auf

www.plegge-medien.de

Gute Nachrichten 
sind lokale Nachrichten.

Gute Nachrichten 
sind lokale Nachrichten.

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir zuverlässige Personen 

für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Weiterstadt und Riedbahn.

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt. 
(Freitagabend auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 62 58 / 9 33 60
oder per email: info@plegge-medien.de

Clownerie und Akrobatik
„Zirkus zwischen Kastanien und Eichelhütchen“
Weiterstadt (red). In der ers-
ten Herbstferienwoche fand 
das letzte Zirkuscamp der 
Sportgemeinde Weiterstadt 
für dieses Jahr statt, teilt der 
Sportverein mit. Rund 30 
Mädchen und Jungen hätten 
zahlreiche neue Zirkusma-
terialien ausprobiert: „Be-
sondere Begeisterung riefen 
die Stelzen für Kinder und 
Jugendliche hervor“, so die 
SGW weiter. Auf dieser hohen 
Ebene ließen sich zahlreiche 
neue Dinge in der Manege 
ausprobieren und erleben, 
ob bei der Begrüßung, der 
Clownerie oder den Jongla-
gekunststücken.
  Eine große Schar an Kin-
dern begeisterte sich auch 
diesmal wieder fürs Einrad-
fahren und die Luftakrobatik 
mit Trapez, Luftring und Yo-
gatuch. Ihre Lernfortschrit-
te zeigten sie dann bei der 
großen Abschluss-Show am 
Ende der Woche. Für die-
se wurde eine gemeinsame 
Clownsnummer einstudiert, 
eine spannende Zaubershow 
war ebenso mit dabei, wie 
Auftritte der Bodenakroba-
ten, Jongleure, Kugelläufer 
und den Drahtseiltänzern. 
„Gemeinsam blicken wir 
auf eine erlebnisreiche und 
kunterbunte Herbstferien-
woche zurück, bei der in der 
Mittagspause auch fleißig 
gebastelt und gewerkelt wur-
de“, teilt die SGW weiter mit. 
Neben selbst befüllten Jong-
lierbällen, bemalten Beutel-
chen, Kastanien-Männchen 
und Eichelhütchen-Pom-
poms, erfreute sich der frisch 
gebrühte Tee großer Beliebt-
heit zum Frühstück und auch 
zwischendurch. Zum Mittag-
essen konnten die Kinder 
verschiedene Dienste wäh-
len, so gehörte die Essens-
ausgabe, das Tischewischen 
und das Geschirrspülen mit 
dazu. Wenn dann noch Zeit 
blieb, ruhten sich einige bei 
entspannter Musik und Igel-
ballmassage unter der gro-
ßen Zirkuszeltkuppel aus. 
  Nach einer kurzen Pause 
des Zirkus Gaja-Nanas rich-
ten sich nun alle Augen und 
Aufmerksamkeiten auf das 
geplante 1. Lichterfest am 
Zirkuszelt vom 6. bis zum 
8. November, zu dem alle 

Zirkusbegeisterten herzlich 
eingeladenen sind. „Ver-
schiedene Programmpunkte 
der eigenen Zirkusgruppen, 
aber auch die Teilnahme des 
Young Symphonic Orches-
ters, verschiedener Schul-

chöre, Tanzgruppen und 
anderen Highlights stehen 
bereits fest“, blickt das Team 
des Zirkus Gaja-Nanas voraus 
und freut sich bereits jetzt auf 
ein tolles Fest mit unzähligen 
Lichtern.

Mit roter Nase geht‘s in die Manege des Zirkus Gaja-Nana der 
SGW. � Fotos (2): SGW

Ab in die Natur, um Kastanien und Eicheln zu sammeln, die 
dann in kleine Männchen und Pompons verwandelt werden.

„Effizientes 
Lernen lernen“
Weiterstadt (red). Um das 
Wohlbefinden von Kindern 
und Jugendlichen gehe es 
laut eigenen Angaben über-
wiegend bei den Familien-
bildungsangeboten des DRK 
Weiterstadt. „Effizientes Ler-
nen lernen“ heißt das neue, 
kostenpflichtige Angebot für 
Schülerinnen und Schüler 
im Alter zwischen neun und 
zwölf Jahren. Hier sollen die 
Kinder den Umgang und 
erlernbaren Strategien im 
täglichen Umgang mit den 
Hausaufgaben und bei Klas-
senarbeiten erlernen und da-
mit verbunden gehe es aber 
auch um eine Steigerung des 
Selbstwertgefühls des Kin-
des. Der Kurs findet am 7., 14. 
und 21. November, jeweils 
samstags, von 10 bis 12 Uhr, 
im DRK-Zentrum „Storchen-
nest“ in Weiterstadt statt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf acht 
Kinder beschränkt. „Der Kurs 
kostet 50 Euro, zuzüglich 15 
Euro für das Workbook und 
andere Materialien“, teilt das 
DRK in seiner Meldung mit. 
Anmeldung über Familien-
bildung@drk-weiterstadt.de 
oder bei Cora Teubner, Tele-
fon (06150) 5920420.

DGB-Aktion auf 
dem Marktplatz
Weiterstadt (red). Mit einer 
Straßenaktion am Markt-
platz in Weiterstadt will der  
Ortsverband Weiterstadt des 
Deutschen Gewerkschafts-
bunds (DGB) am Samstag, 
dem 31. Oktober, ab circa 
9.30 Uhr, die Vorteile von 
Tarifverträgen deutlich ma-
chen. 
  „Faire Löhne, verlässliche 
Arbeitszeiten, Urlaubsgeld, 
Weihnachtsgeld sowie klare 
Regeln bei Überstunden: das 
ist mit Tarifverträgen häufi-
ger und für die Beschäftigten 
besser geregelt“, teilen die 
Weiterstädter Ortsverbands-
mitglieder mit. Sie machen 
auch deutlich, dass Tarifver-
träge nicht vom Himmel fal-
len: „Tarifverträge entstehen, 
wenn Beschäftigte gemein-
sam mit ihrer Gewerkschaft 
bessere Arbeitsbedingungen 
durchsetzen.“ 
  Horst Raupp, Gewerk-
schaftssekretär des DGB 
Darmstadt, sagt dazu: „So-
ziale Sicherheit und sozialer 
Fortschritt lassen sich nur 
mit starken Gewerkschaf-
ten und einem starken DGB 
durchsetzen“. Als Hingucker 
bei der Aktion dient eine 
3-D-Bodenmatte, die die 
Vorteile von Tarifverträgen 
deutlich sichtbar macht. 

Inklusiv Sport treiben 
Landkreis hilft dabei, inklusive Sportvereine zu finden
Region (red). Die meisten 
Menschen im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg haben 
laut Mitteilung der Kreisver-
waltung mehr als 650 Mög-
lichkeiten, mit den 316 Sport-
vereinen im Landkreis in 
Bewegung zu geraten, „eine 
üppige, fast unüberschauba-
re Zahl“. Diese reduziere sich 
jedoch drastisch für alle, die 
auf inklusive Sportangebote 
angewiesen seien. „Das ist 
kritisch, denn Sport und Be-
wegung erhalten nicht nur die 
Gesundheit, sondern auch 
Selbstständigkeit und soziale 
Teilhabe“, sagt der kommuna-
le Behindertenbeauftragte Dr. 
Zeljko Crncic. 
  Viele würden sich fragen: 
„Welcher Verein passt zu mei-
nen Fähigkeiten? Wie komme 
ich dorthin? Ist die Sportstätte 
barrierefrei und wie gelingt 
die Teilhabe auch abseits des 
Trainings, etwa beim gemein-
samen Zusammensein nach 
dem Sport?“ „Wir helfen den 
Menschen, wenn sie ein pas-
sendes Angebot suchen“, sagt 
Crncic. Er vermittelt passende 
Sportangebote, berät Angehö-
rige und unterstützt Vereine, 
die ihre Sportstätten inklusi-
ver gestalten möchten. Und 
das mit Erfolg, so der Land-
kreis: Ob Rollstuhl-Handball, 
inklusives Tennis, Pétanque, 
Para-Karate oder E-Sport: Im 
Landkreis gebe es vielfältige 
Wege, gemeinsam Sport zu 
treiben.

  Neben Crncic dient die 
Viias-Projektseite als zentrale 
Anlaufstelle (www.viias.de). 
„Wir freuen uns sehr, dass alle 
Partner das Projekt auch nach 
dem Ende seiner offiziellen 
Förderperiode weitertragen“, 
sagt Sozial- und Jugendde-
zernentin Christel Sprößler. 
„Hier wurde mit viel Engage-
ment und Kompetenz in kur-
zer Zeit sehr viel erreicht.“
  Ein weiteres Ergebnis sei 
das im Mai angeschaffte Zusa-
Mobil, in dem es viele inklusi-
ve Sport- und Spielangebote 
von Viias gebe. Die Inhalte 
könnten auf der Seite (sport-
kreis-darmstadt-dieburg.de/
zusa-mobil) eingesehen wer-
den. „Für einen kleinen Bei-
trag können Vereine, Schulen 
und anderen Organisationen 
das Mobil für Aktionstage, 
Feste oder Schnupperange-
bote ausleihen“, erklärt die 
Kreisverwaltung.

  Auf der Viias-Projektseite 
Seiten werde unter anderem 
eine Vereinssuche möglich, 
die inklusive Angebote nach 
Sportart und Gemeinde auf-
schlüsselt. „Es gibt so viele 
unterschiedliche Sportarten 
wie es auch vielfältige Beein-
trächtigungen gibt und daher 
ist es wichtig, das für sich pas-
sende zu finden“, weiß Ellen 
Lewis vom Viias-Projekt. „Wir 
möchten alle Vereine ermuti-
gen, eine feste Ansprechper-
son für Inklusion auf ihren 
Seiten zu benennen, sodass 
sie über die Gegebenheiten 
im Verein informieren kön-
nen.“

Kontakt:
Ellen Lewis, (0163) 6675880
ellen.lewis@skdadi.de,
Dr. Zeljko Crncic, (06151) 
8811578, z.crncic@ladadi.de,
Kristin Lotz, (06151) 132976 
kristin.lotz@darmstadt.de, 

Auch Para-Karate wird in einigen Vereinen im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg angeboten.� Foto: Landkreis
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Schiedsperson gesucht
Die Stadt Weiterstadt sucht eine ehrenamtliche Schiedsperson 
für den Schiedsamtsbezirk Weiterstadt I (Weiterstadt, Riedbahn 
und Braunshardt). Gesucht werden engagierte Bürgerinnen und 
Bürger mit Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein 
und neutraler Haltung, die zur außergerichtlichen Beilegung 
von Streitigkeiten beitragen möchten. Bewerben können sich 
Personen, die im Schiedsamtsbezirk wohnen und zwischen 30 
und 75 Jahre alt sind. Rechtsanwälte, Richter sowie Notare sind 
von der Bewerbung ausgeschlossen. Die Wahl erfolgt durch die 
Stadtverordnetenversammlung. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. Eine 
Einarbeitung und Fortbildung werden angeboten.

Bewerbungen bis zum 15. November 2026 richten Sie bitte schriftlich 
an:

Magistrat der Stadt Weiterstadt
Parlamentarisches Büro
Riedbahnstraße 6
64331 Weiterstadt

Alternativ per E-Mail an: parlamentarischesbuero@weiterstadt.de
Für Rückfragen steht Frau Zettel unter Tel. 06150 / 400-1404 zur 
Verfügung.

Öffentliche 
Bekanntmachungen
der Stadt Weiterstadt

Berufshaftpflicht für Hebammen um rund das Zehnfache erhöht
(hst) Angefangen hat der 
Kampf um das tägliche 
Brot schon vor rund 20 Jah-
ren, als freie Hebammen, 
die auch Geburten Zuhau-
se, in Geburtshäusern oder 
in Kliniken betreuen, mit 
einem Schlag von den Ver-
sicherungen mit enormen 
Beiträgen zur Hebammen-
Berufshaftpflichtversiche-
rung zur Kasse gebeten 
wurden. 

  Rund 1000 bis 1200  Euro 
sollte jede Hebamme plötz-
lich monatlich zahlen, vor-
her waren es nur 1500 bis 
1700 im Jahr. Grund für 
diese drastische Erhöhung 
seien aber laut Kranken-
kassen nicht mehr Fehler 
der Hebammen, sondern 
dass die Schadenssummen 
pro Einzelfall bei schweren 
Geburtskomplikationen 
drastisch zugenommen 

hätten und, dass die Kinder 
dank medizinischen Fort-
schritts auch länger leben 
würden und sich dadurch 
die lebenslangen Pflege-, 
Therapie- und Erwerbsaus-
fallkosten für die Versiche-
rer massiv verteuert hätten. 
Das bedeutete aber für viele 
freie Hebammen das beruf-
liche Aus, denn ihre Hono-
rare wurden in dieser Zeit 
nicht erhöht. 

  Zwar erstattet der GKV-
Spitzenverband nach eige-
nen Angaben im Rahmen 
des gesetzlichen Sicher-
stellungszuschlags vom 
Jahr 2015 rund 80 Prozent 
der Versicherungskosten, 
aber die Erstattung dauert 
erfahrungsgemäß einige 
Zeit, durchschnittlich rund 
vier Monate, in denen in 
Vorleistung getreten wer-
den muss. 

Weniger Geld für immer mehr Arbeit
Ella Hebammen in Gernsheim bangen um ihre Praxis im Ärztehaus
Gernsheim (hst). Wer Heb-
amme wird, arbeitet in den 
allermeisten Fällen in seinem 
Traumberuf. Für viele Frau-
en – und mittlerweile auch 
Männer – ist die Betreuung 
von Schwangeren und die 
Geburt neuen Lebens etwas 
Magisches und Einzigartiges. 
So auch für Nicole Sudhei-
mer (50) und Kathrin Weiser 
(42). Nicole Sudheimer ist 
seit elf Jahren Hebamme, Ka-
thrin Weiser seit 19 Jahren. 
Noch bis zum 1. Januar des 
kommenden Jahres ist auch 
die Hebamme Sophia Jung-
mann im Ella-Team, bevor sie 
in eine einjährige Pause geht. 
  Seit vier Jahren arbeiten sie 
in Gernsheim im Ärztehaus 
in der Robert-Koch-Straße 7 
in ihrer eigenen Praxis „Ella 
Hebammen“. Hier betreuen 
die beiden Hebammen jähr-
lich rund 200 Frauen und 
ihre Familien aus der ganzen 
Region. Jetzt stehen sie vor 
ernsten wirtschaftlichen Pro-
blemen, denn in den vergan-
genen Jahren haben sich die 
monatlichen Kosten für frei-
berufliche Hebammen, also 
solche, die nicht in Festan-
stellung in einer Klinik arbei-
ten, dramatisch erhöht.

Wichtig, aber teuer: Fortbil-
dungen auf eigene Kosten 
„Es ist gut, dass der Hebam-
menberuf mittlerweile durch 
ein Bachelorstudium auch 
auf wissenschaftlichere Füße 
gestellt worden ist. Dazu 
kommen aber noch viele er-
forderliche Weiter- und Fort-
bildungen. Wir müssen uns 
immer auf den neuesten 
Stand bringen, und das ist 
sehr kostenintensiv“, sagt Ka-
thrin Weiser. Ihr ist es wich-
tig, dass sie ihre Frauen best-
möglich betreuen kann, aber 
„die Bürokratie raubt allen 
die Kraft“, sagt sie. 
  Allein die Abrechnungen 
seien so kompliziert und zeit-
aufwendig, dass viele Heb-
ammen aufgegeben hätten. 
Denn sie erhalten nicht pro 
Geburt den Zeitaufwand er-
stattet, sondern sogenann-

te Pauschalen, die in vielen 
Fällen nicht ausreichen wür-
den. Betreut sie mehr als eine 
Frau, dann verringert sich 
schon ab der 2. Frau diese 
Pauschale von 80 auf 30 Pro-
zent, für die 4. Frau erhält sie 
gar keine Vergütung mehr. 
„Und von einer 40-Stunden-
woche sprechen wir schon 
lange nicht mehr. Wir kön-
nen uns eine Praxis wie die 
Ella Hebammenpraxis aber 
eigentlich nur ‚leisten‘, wenn 
wir 60 bis 70 Stunden in der 
Woche arbeiten. Und das 
geht auf Dauer einfach nicht“, 
sagen Weiser und Sudheimer. 

Mehr Beratungen, weniger 
Einnahmen
„Wir sind eine Anlaufstelle 
für junge Familien, die wir 
von Beginn der Schwanger-
schaft teilweise über 1,5 Jah-
re betreuen. Um Freude und 
Kummer aushalten zu kön-
nen, wäre es schön, wenn 
wir besser bezahlt würden“, 
sagen beide Hebammen.  
Denn alles, was an vielen 
kleinen Stellschrauben ge-
kürzt und gestrichen werde, 
belaste ihren Berufsstand 
enorm. Unter anderem sei 

beim Hebammenhilfevertrag 
von November 2025 festge-
schrieben worden, dass die 
Hebammen den Frauen, die 
beim Geburtsvorbereitungs-
kurs trotz Anmeldung nicht 
kommen würden, keine Aus-
fallsentschädigung mehr in 
Rechnung gestellt werden 
dürfe. „Und das prüft die 
GKV auch akribisch“, sagt 
Nicole Sudheimer, „unter an-
derem auf den Webseiten der 
Hebammen.“ Auch von der 
GKV erhielten sie keine Aus-
fallsentschädigung, so dass 
sie immer weniger verdienen 
würden. Und das sei nur ein 
Beispiel von vielen Kürzun-
gen. Dazu würden elektroni-
sche Beratungen nicht mehr 
vergütet, telefonische Bera-
tungen nur noch unter ganz 
bestimmten Bedingungen.  
  „Unser Beruf dient der prä-
ventiven Gesundherhaltung 
von Frauen, Kindern und 
den Familien. Und dafür sind 
wir ‚günstig‘. Wir machen 
nur 0,26 Prozent der gesam-
ten Krankenkassenkosten in 
Deutschland aus“, sagt Kath-
rin Weiser. Und sie würden 
dem Gesundheitssystem 
dazu noch Geld sparen, denn 

je früher ein Problem erkannt 
und behandelt werde, desto 
weniger würde es die Kran-
kenkassen schlussendlich 
kosten. „Eigentlich ist es ein 
Kampf gegen Windmühlen, 
und so sollte es nicht sein“, 
sagen beide Frauen einhellig.
  Den weiteren Verbleib 
der Ella Hebammenpraxis 
im Ärztehaus sehen beide 
mit Sorge, denn so gerne sie 
diesen Standort auch wegen 
seiner unmittelbaren Nach-
barschaft zu einer Gynäko-
logischen Praxis und einer 
Apotheke beibehalten möch-
ten, die Einnahmen würden 
kaum alle Aufwendungen für 
Praxis und den Lebensunter-
halt decken. Auch wenn die 
Stadt ihnen wohlgesonnen 
sei und dankenswerterweise 
einen Teil der Miete über-
nähme, bleibe es eine ange-
spannte Situation im Ärzte-
haus. 

Eine neue Kollegin kommt 
im neuen Jahr
Eine gute Nachricht haben 
die beiden engagierten Frau-
en aber auch zu vermelden: 
Ab dem 1. Januar 2027 er-
gänzt eine neue Kollegin ihr 
Team: „Mit Simona Maggiore 
erhalten wir eine wunderba-
re Unterstützung“, freuen sie 
sich. Die 36-jährige Hebam-
me aus Stockstadt wird dann 
zusammen mit Kathrin Wei-
ser und Nicole Sudheimer für 
eine wohnortnahe Hebam-
menversorgung Sorge tragen, 
so lange es möglich ist. „Wir 
benötigen rund 120 Quadrat-
meter, um unsere Kurse und 
Angebote aufrechterhalten 
zu können“, sagen sie. Und 
gut erreichbar müsse die Pra-
xis auch sein, vor für allem für 
Schwangere und Eltern mit 
Kinderwagen. Beide hoffen, 
dass es ihnen gelingt, weiter 
im Ärztehaus die Familien 
betreuen zu können. Wenn 
das nicht möglich sein sollte, 
hoffen sie darauf, eine an-
dere Lokalität in Gernsheim 
zu finden, in der sie ihrem 
Traumberuf Hebamme wei-
ter ausüben können.

In der Ella Hebammenpraxis betreuen (v.l.) Simona Maggiore 
(ab dem kommenden Jahr), Nicole Sudheimer, Sophia Jung-
mann (bis Ende dieses Jahres) und Kathrin Weiser Frauen und 
ihre Familien rund um die Geburt eines neuen Familienmit-
glieds. Ein für sie erfüllender Beruf, der aber wegen vieler neu-
er Auflagen, Kürzungen in der Vergütung und stetig steigender 
Kosten finanziell kaum noch zu stemmen ist – trotz aller Liebe 
zu ihrer Arbeit. � Foto: Privat

Im Rettungswagen
Neu im Kreis: „Hebamme vor Ort“
Kreis Groß-Gerau (red). 
Wenn eine Geburt so schnell 
voranschreitet, dass die Zeit 
für den Transport in den 
Kreißsaal nicht mehr aus-
reicht, ist schnelles Handeln 
gefragt. Im Kreis Groß-Gerau 
wird der Rettungsdienst laut 
Mitteilung der Kreisverwal-
tung jährlich zu rund zehn bis 
15 solcher ungeplanten, prä-
klinischen Geburten gerufen 
– mit steigender Tendenz. 
Um in diesen Ausnahmesi-
tuationen die bestmögliche 
Versorgung zu gewährleisten, 
startet der Kreis das in ande-
ren Bereichen etablierte Kon-
zept „Hebamme vor Ort“. 
  „Jede werdende Mutter 
hat in Deutschland unter der 
Geburt den gesetzlichen An-
spruch auf die Hinzuziehung 
einer Hebamme“, teilt die 
Kreisverwaltung weiter mit. 
Bei Entbindungen zu Hause 
oder im Rettungswagen lie-
ße sich dies in der Praxis bis-
lang aber kaum realisieren. 
Hier setze das neue System 
an. Zukünftig würden teil-
nehmende Hebammen über 
eine Smartphone-App unter 
Angabe des exakten Einsatz-
ortes zeitgleich mit dem re-
gulären Rettungsdienst an 
den Einsatzort alarmiert, so-
fern sie sich in einem Radius 
von etwa 20 Minuten Fahrzeit 
befinden.
  „Die medizinische Exper-
tise einer Hebamme ist in 
dieser kritischen Phase un-
ersetzlich“, erklärt Dr. Marco 
Renth, Ärztlicher Leiter Ret-
tungsdienst (ÄLRD) des Krei-
ses Groß-Gerau. „Mit dem 
System stellen wir sicher, 

dass Mutter und Kind auch 
bei präklinischen Geburten 
die bestmögliche fachliche 
Begleitung erhalten. Gleich-
zeitig schaffen wir für unser 
Rettungsdienstpersonal eine 
enorme medizinische und 
rechtliche Handlungssicher-
heit, wenn sie Hand in Hand 
mit den Expertinnen für Ge-
burtshilfe arbeiten können.“
  Falls die Einsatzstelle 
durch die teilnehmende Heb-
amme nicht schnell genug 
selbst erreichbar sei, greife 
eine besondere Maßnahme: 
Die Mitarbeitenden der Leit-
stelle würden in diesen Fäl-
len den raschen Transport 
dorthin mit einem Einsatz-
fahrzeug in die Wege leiten.
  Zum Start von „Hebamme 
vor Ort“ hätten sich bereits 
neun engagierte Hebammen 
aus dem Kreisgebiet regist-
riert. Um das Netz noch eng-
maschiger zu knüpfen, würde 
sich der Kreis über weiteren 
Zuwachs freuen: „Das System 
lebt vom Mitmachen. Je mehr 
Hebammen sich registrieren, 
desto schneller ist im Notfall 
fachliche Hilfe an Ort und 
Stelle“, betont Dominik Land-
au, Koordinator der Mobilen 
Retter im Kreis Groß-Gerau. 
„Es gibt dabei keinerlei Ein-
satzverpflichtung: Wer alar-
miert wird und gerade keine 
Zeit hat, kann den Einsatz in 
der App ganz einfach ableh-
nen.“
  Hebammen, die Teil von 
„Hebamme vor Ort“ werden 
möchten, können sich un-
verbindlich per E-Mail unter 
mobileretter@kreisgg.de in-
formieren und registrieren.

Adventskalender 
für guten Zweck 

Region (red). Zum 16. Mal 
unterstützen die fünf Darm-
städter Lions Clubs und de-
ren Jugendorganisation, die 
Leos, nach eigenen Angaben 
Kinder- und Jugendprojek-
te in und um Darmstadt. Ab 
dem 26. Oktober werden Ad-
ventskalender für fünf Euro 
angeboten. „Jeder Advents-
kalender ist gleichzeitig ein 
Gewinnlos. Deshalb werden 
vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber täglich viele Gewinne 
gezogen. Ob und was ge-
wonnen wurde, ist im Inter-
net abrufbar. Es warten über 
500 Preise im Gesamtwert 
von fast 30.000 Euro auf die 
Gewinner. Gutscheine für 
Restaurants, Fitness und Hy-
giene sind ebenso unter den 
Preisen wie auch Hotel- und 
Einkaufsgutscheine“, teilt das 
Lions Club-Team mit. Aus 
dem Erlös des Adventska-
lenders werden Kinder und 
Jugendliche aus sozial be-
nachteiligten Familien und 
Kinder mit Migrationshin-
tergrund unterstützt und ge-
fördert. In Weiterstadt kann 
man die Adventskalender 
in der Stadtbücherei und im 
Stadtbüro im Medienschiff 
erwerben. Weitere Verkaufs-
stellen unter www.darmsta-
edter-lions-adventskalender.
de.

Fünf Euro für einen guten 
Zweck und die Chance auf 
einen Gewinn mit dem Kauf 
eines Adventskalenders des 
Lions Clubs Darmstadt.
� Foto: Lions Club

Kanalerneuerung 
bis Dezember
Weiterstadt (red). Aufgrund 
einer Kanalerneuerung wird 
die Groß-Gerauer-Straße 
zwischen den Straßen „Im 
Weißen Tal“ und „Südring“ 
vom 2. November bis vor-
aussichtlich 11. Dezember 
vollständig gesperrt. Die 
Buslinie WE3 wird über die 
Darmstädter Straße umgelei-
tet. Die dortigen Haltestellen 
werden ersatzweise bedient. 

Reise 1: Rheinerlebnis: 3-Länder-Kreuzfahrt
Termine: 05.05. – 12.05.27 / 28.05. – 04.06.27* / 29.06. –
06.07.27* / 31.07. – 07.08.27 / 05.10. – 12.10.27* / 19.10.
– 26.10.27* Route: Mainz – Karlsruhe – Breisach - Basel –
straßburg – Mannheim – Worms – Rüdesheim – Mainz

Reise 2: Drei Flüsse – eine Reise: Rhein, Mosel u. saar
Termine: 12.05. – 19.05.27* / 13.06. – 20.06.27*/ 15.07. –
22.07.27 / 16.08. – 23.08.27 / 12.10. – 19.10.27*
Route: Mainz – Cochem – Trier – Grevenmacher - saarburg
– Bernkastel-Kues – Koblenz – Rüdesheim - Mainz

Reise 3: Höhepunkte Nordhollands und insel Texel
Termine: 19.05. – 28.05.27 / 20.06. – 29.06.27 /
22.07. – 31.07.27 / 07.08. – 16.08.27
Route: Mainz – Duisburg – Deventer – Kampen - insel
Texel – enkhuizen – Haarlem (Ausflugsmöglichkeit
Amsterdam) – Nijmegen – Bonn - Mainz

Reise 4: Holland und Belgien intensiv
Termine: 04.06. – 13.06.27 / 06.07. – 15.07.27
Route: Mainz – Düsseldorf – Venlo – Maastricht – Antwer-
pen – Brüssel – Nijmegen – Bonn – Mainz

4 RouTeN AN 17 TeRMiNeN
auf RHeiN,MoseL u. sAARmit dem Komfort-Schiff
„Ms Reise Riese syMpHoNy“

Auch 2027 heißt Sie das elegante Komfort-Schiff „MS RR Symphony“ zu zahlreichen Destinationen mit
der bequemen Ein- und Ausschiffung in Mainz wieder herzlich willkommen. Genießen Sie die maleri-
schen Uferlandschaften, den erstklassigen Service sowie kulinarische Gaumenfreuden an Bord, wäh-
rend Sie täglich neue Ziele entdecken. Vier abwechslungsreiche Routen entlang zauberhafter Natur
führen Sie zu charmanten „Örtchen“ bis hin zu lebhaftenMetropolen. Entdecken Sie die Faszination des
Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine Mischung aus historischem Flair und modernen Städten wird
Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine per-
fekte Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Symphony“ überzeugt durch ein op-
timales Raumverhältnis (max. 138 Passagiere) mit klassisch-gediegener Ausstattung. Die Atmosphäre
an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-
Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen und kl. Pool, Sitzgruppen u.v.m. WLAN an Bord
ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und
Oberdeck, zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist
das Schiff aufgrund weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Rollatoren dürfen gerne für Landgänge
mitgebracht, jedoch an Bord nicht genutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf demMitteldeck verfügen über
zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen).
Achtern-Kabinen auf dem Mitteldeck sowie alle Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende
Fenster. Alle Kabinen auf demOberdeck sowie die vier ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Reiseleistungen
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine von „Ms RR symphony“
• Vollpension an Bord bestehend aus 4 Mahlzeiten
• All inclusive - Getränkepaket von 9 – 24 uhr (inkl. Hausweine, Fass- und Weizenbier,
alkoholfreies Bier, Mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffeespezialitäten und Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und Abschiedscocktail
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen (Massagen gegen Gebühr an Bord buchbar)
• erfahrene deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

Traumhafte „All inclusive“
Flusskreuzfahrten 2027
ab/bis Mainz

*Reise 1+2: 50 € p. p. Zu-
schlag bei Abfahrt am 12.05.,
28.05.,13.06., 29.06.

50 € p.p. Abschlag bei Abfahrt
am 05.10.,12.10., 19.10.
unser Tipp: Bei Kombination
von Kreuzfahrten erhalten sie
€ 50,- p. p. Kombirabatt!

Preise pro Person in Euro Reise 1* Reise 3
Außenkabine/Deck Reise 2* Reise 4
2-Bett Hauptdeck achtern
kl. Fenster 1.349,- 1.599,-

2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.699,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.899,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749,- 2.199,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.599,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.449,- 3.099,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck 1.849,- 2.499,-

2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck
Bullauge zu öffnen 2.349,- 3.099,-

€ 100,-
p. p. Frühb

ucherrabat
t

für alle Abf
ahrten bis

31.10.26

ab€ 1.299,-p. p. in 2-Bett-Kabine

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr.18, 10707 Berlin. Änderungen im programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Mehr informationen und Anmeldung: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter str. 45, 65474 Bischofsheim, Tel.: 06144 – 334822
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www.matratzenWe/t.net
Für Ihren Schlaf 

sind wir hellwach! 

Koh/pat'ntneY s

BETTEN UND MATRATZEN 

Waldstraße 55 • 64846 Groß-Zimmern 
Tel: (O 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net 

Offen: Mo.-Fr. 10 -18 Uhr • Sa. 10 -16 Uhr 

Für Ihren Schlaf
                sind wir 
                         hellwach!

www.matratzenwelt.net

l Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal, 
   auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!
l Matratzen aus unserer Region
l Bettdecken, Kissen, Bettwäsche
l Sonderanfertigungen in jeder Größe
l Zuverlässiger Lieferservice
l Entsorgung der Altteile
l Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen
l Große Auswahl an Seniorenbetten
l Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür 

Feste Zähne an einem Tag
Ein Traum, der für Patienten Wirklichkeit wird
Pfungstadt. Wieder unbe-
schwert essen, sprechen und 
lachen können – für Men-
schen mit fehlenden Zähnen 
oder schlecht sitzenden Pro-
thesen ist das häufig ein lang 
gehegter Wunsch. Während 
früher herausnehmbare Pro-
thesen oder aufwendige Ope-
rationen mit Knochenaufbau 
oft die einzigen Möglichkeiten 
waren, bietet die moderne 
Zahnmedizin heute deutlich 
komfortablere Lösungen.
Dr. Hossein Kokabpick aus 
Pfungstadt setzt seit über 15 
Jahren erfolgreich auf ein in-
novatives Behandlungskon-
zept, das Patienten innerhalb 
eines einzigen Tages mit fes-
ten Zähnen versorgen kann.
„Viele Patienten glauben, dass 
eine festsitzende Versorgung 
für sie nicht mehr möglich 
ist, insbesondere wenn be-
reits mehrere Zähne fehlen 
oder sich der Kieferknochen 
zurückgebildet hat. Dabei er-
öffnet uns die moderne Im-
plantologie heute ganz neue 
Möglichkeiten“, erklärt der 
seit über 25 Jahren implan-
tologisch tätige Zahnarzt und 
Chirurg.

Vier Implantate für einen 
vollständigen Zahnbogen
Im Mittelpunkt steht das so-
genannte All-on-4-Konzept, 
auch bekannt als „Feste Zähne 
an einem Tag“. Diese seit über 

einem Jahrzehnt erfolgreich 
eingesetzte Methode wurde 
speziell für Patienten entwi-
ckelt, die bereits zahnlos sind 
oder kurz davor stehen, ihre 
verbleibenden Zähne zu ver-
lieren.
Das Besondere: Ein vollstän-
diger Zahnbogen wird auf le-
diglich vier Implantaten befes-
tigt. Durch deren strategische 
Positionierung im Kieferkno-
chen kann auf einen aufwen-
digen Knochenaufbau häufig 
verzichtet werden.
Nach einer ausführlichen Vor-
untersuchung und digitalen 
Planung werden die Implan-
tate am Vormittag eingesetzt. 
Bereits am Nachmittag erhält 
der Patient eine darauf befes-
tigte, festsitzende Brücke.
„Der Patient verlässt unse-
re Praxis noch am selben Tag 
mit festen, funktionstüchtigen 
Zähnen. Das bedeutet für den 
betroffenen Patienten einen 
enormen Gewinn an Lebens-
qualität und große Erleichte-
rung“, berichtet Dr. Kokabpick.

Weniger Eingriffe, mehr Le-
bensqualität
Die Vorteile liegen vor allem 
in der deutlich verkürzten Be-
handlungszeit, der geringeren 
Anzahl chirurgischer Eingriffe 
und der möglichen Kosten-
ersparnis gegenüber aufwen-
digeren Implantat-Versorgun-
gen.

Anders als bei klassischen 
Lösungen, wird kein heraus-
nehmbarer Ersatz angefertigt, 
der zu Einschränkungen beim 
Essen und Sprechen führt.
Gerade für ältere Patienten 
kommt diese Behandlung in-
frage.
„Für viele Menschen bedeutet 
diese Versorgung, nach Jahren 
der Unsicherheit und Qualen 
endlich wieder selbstbewusst 
lachen und am gesellschaft-
lichen Leben teilnehmen zu 
können“, erklärt Dr. Kokab-
pick.
Welche Möglichkeiten bietet 
die moderne Implantologie? 
Für wen eignet sich das All-
on-4-Konzept? Wie läuft die 
Behandlung ab und welche 
Kosten entstehen?
Zu diesen und weiteren The-
men informiert ein Spezia-
listen Team in der Praxis von 
Herr Dr. Kokabpick am Mitt-
woch, 4. November, um 16 
Uhr sowie am Donnerstag, 
5. November, um 18 Uhr. In 
verständlicher Form würden 
verschiedene Versorgungs-
formen erklärt und typische 
Fragen aus dem Praxisalltag 
beantwortet. Aufgrund der 
hohen Nachfrage wird um 
eine Anmeldung gebeten. 
Anmeldung und weitere  
Infos: Zahnarztpraxis Dr. 
Hossein Kokabpick, Eber-
städter Strasse 65, Pfung-
stadt, (06157) 157157

Der 3066-Stunden-Ort
Das Bett ist ein wichtiger Faktor für ein gesundes Leben

(djd). Wer länger jung, fit und 
gesund bleiben will, setzt heu-
te etwa auf Superfood und Fit-
nesstracker. Doch ein entschei-
dendes Tool für ein gesundes 
Leben wird oft vernachlässigt: 
das eigene Bett. Dabei ver-
bringen wir statistisch gesehen 
im Durchschnitt pro Jahr rund 
3066 Stunden darin, auf zehn 
Jahre gerechnet sind das über 
30.000 Stunden Belastung 
fürs Material. „Wer hier spart, 
spart am falschen Ende“, er-
klärt Schlaf- und Bettexperte 
Markus Kamps. Kamps weist 
zudem auf eine aktuelle Studie 
der Oregon Health & Science 
University (OHSU) hin: Wer 
regelmäßig weniger als sieben 
Stunden pro Nacht schläft, 
hat statistisch gesehen häu-
figer eine geringere Lebens-
erwartung als Menschen, die 
ausreichend schlafen. Der Zu-
sammenhang zwischen Schlaf 
und längerer Lebenszeit ist 
demnach sogar größer als der 
von Ernährung und Bewegung.

„Das Bett ist also unser wich-
tigster Regenerationsort – und 
zugleich einer der am meisten 
unterschätzten“, so Markus 
Kamps. Während des Schlafs 
würden enorme mechanische 
und hygienische Kräfte auf 
Matratze und Unterfederung 
wirken: „Materialien altern, 
verlieren ihre Elastizität und 
damit ihre Stützkraft. Das pas-
siert schleichend – oft bemer-
ken wir den Verschleiß erst, 
wenn der Rücken schmerzt 
oder die Konzentration nach-
lässt.“ Kamps vergleicht: „Ein 
hochwertiges E-Bike wird im 
Schnitt nur wenige Hundert 
Stunden im Jahr genutzt, ein 
Jahresurlaub dauert zwei bis 
drei Wochen. Dennoch geben 
die Menschen in Deutschland 
für Freizeit, Mobilität oder 
Technik häufig deutlich mehr 
aus als fürs Schlafsystem.“
Um die eigene Schlafumge-
bung zu verbessern, ist ein 
professioneller Bettencheck 
der erste Schritt. Dabei wer-

den Bettgestell, Unterfede-
rung, Matratze, Kopfkissen 
und die klimatischen Bedin-
gungen vor Ort unter die Lupe 
genommen. Passt das System 
in Sachen Ergonomie noch zu 
Körperbau und Liegebedürf-
nis? Sind die Materialien nach 
langer Nutzung ermüdet? 
Entspricht das Schlafklima in 
Sachen Hygiene noch moder-
nen Standards für Atemwege 
und Haut? Zertifizierte Fach-
geschäfte bieten bundesweit 
Unterstützung an, um das in-
dividuelle Schlafsystem zu op-
timieren und teure Fehlkäufe 
zu vermeiden.
Ein Selbsttest kann einen Hin-
weis geben, wie es um die ei-
gene nächtliche Regeneration 
steht. „Ein Check ist die ideale 
Vorbereitung, um festzustel-
len, ob eine Neuanschaffung 
Sinn macht oder kleine Justie-
rungen schon Verbesserungen 
bringen“, rät Markus Kamps.
Zum Selbsttest: schlafkampa-
gne.de/bettencheck

Ein entscheidendes Tool für ein ge-
sundes Leben wird oft vernachlässigt: 
das eigene Bett. Dabei verbringen wir 

statistisch gesehen im Durchschnitt 
pro Jahr rund 3066 Stunden in unse-

rer Schlafstätte. 
Foto: djd/Schlafkampagne/stock.

adobe.com/baranq

Herbstblues? Dann kann 
es helfen, aktiv die Bildung 

von Glückshormonen im 
Körper zu fördern.

Foto: djd/Hübner/fizkes - 
stock.adobe.com

Adieu, Herbstblues
Das sorgt für mehr Glückshormone

(djd). Morgens im Dunkeln 
zur Arbeit, dämmrige Tage 
bei künstlichem Licht und 
Sonnenuntergang schon am 
Nachmittag: Mit den kürzer 
werdenden Tagen schleicht 
sich oft der Herbstblues wie-
der an und legt sich wie Ne-
belschleier über die Seele. 
Denn wenn weniger Tages-
licht ins Auge fällt, schüt-
tet unser Körper mehr vom 
Schlafhormon Melatonin aus, 
das uns müde und antriebs-
arm macht. Dagegen nimmt 
die Produktion des Wohlfühl-
hormons Serotonin bei Licht-
mangel ab. 
Serotonin ist für unser all-
gemeines Wohlbefinden 
wichtig, vor allem, wenn es 
draußen grau, kalt und nass 
ist. Es trägt zum emotiona-
len Gleichgewicht bei, bringt 
uns in Balance, stärkt den 
Antrieb und baut Resilienz 
gegen Stress auf. Sein „bester 
Freund“ ist der Neurotrans-
mitter Dopamin – ein Stim-
mungs-Booster, der Freude 
und Euphorie erzeugt und 
ausgeschüttet wird, wenn wir 
ein Ziel erreichen. Ein gutes 
Mittel gegen den Herbstblues 
ist deshalb, die Produktion 
dieser Glückshormone anzu-
kurbeln.
Dabei spielt unter anderem 
die Ernährung eine Rolle. So 
dient beispielsweise die Ami-
nosäure L-Tyrosin als Bau-
stein für die Produktion von 
Dopamin. Sie ist in vielen 

proteinreichen Lebensmit-
teln enthalten und wird vor 
allem angewandt, um Wach-
samkeit, Aufmerksamkeit und 
Konzentration zu verbessern. 
Unterstützt wird L-Tyrosin 
von der Heilpflanze Rhodio-
la, besser bekannt als Rosen-
wurz, die den Dopaminabbau 
bremsen soll. Für das Sero-
tonin ist die essenzielle Ami-
nosäure L-Tryptophan eine 
wichtige Vorstufe. Sie gilt 
als natürliches Antidepres-
sivum und wird im zentralen 
Nervensystem schrittweise 
in Serotonin und teilweise in 
Melatonin umgewandelt. Als 
pflanzlicher Unterstützer von 
L-Tryptophan fungiert das 
kostbare Gewürz Safran, das 
nicht nur geschmacklich die 
Stimmung verbessern kann.
Aber nicht nur die Ernährung 
kann den Herbstblues aus-
bremsen. Auch Tageslicht 
und Bewegung kurbeln die 
Produktion von Glückshor-
monen an. Man sollte also in 
der dunklen Jahreszeit jede 
Gelegenheit nutzen, Licht 
zu tanken, zum Beispiel bei 
einem Spaziergang in der 
Mittagspause. Regelmäßiger 
Sport sorgt für noch mehr 
gute Laune. Denn durch Be-
wegung werden nicht nur 
Dopamin und Serotonin frei-
gesetzt, sondern auch Stress-
hormone abgebaut. Sport 
an der frischen Luft ist des-
halb ideal gegen Stimmungs-
schwankungen.

Gutes für Senioren
Diese Stoffe sorgen für Wohlbefinden
(djd). Natürlich wollen Se-
niorinnen und Senioren mög-
lichst lange körperlich und 
geistig fit bleiben, um die Zeit 
für sich und mit ihren Enkeln 
zu genießen. Neben regel-
mäßiger Bewegung ist hierfür 
eine ausgewogene Ernäh-
rung mit einer ausreichen-
den Nährstoffzufuhr wichtig. 
Doch gerade in der kalten 
Jahreszeit kann es unter an-
derem schwierig werden, an 
genug Vitamin D zu kommen. 
Denn in der Regel bildet der 
Körper das sogenannte „Son-
nenvitamin“ in Kontakt mit 
Sonnenlicht selbst. Mit zu-
nehmendem Alter nimmt die 
Eigenproduktion von Vitamin 
D jedoch ab. Zudem meiden 
in den kühleren Monaten vie-
le Senioren den Aufenthalt im 
Freien.
Das Vitamin D ist wichtig 
für die Knochengesundheit 
und spielt auch eine zentrale 
Rolle im Immunsystem. Äl-
tere Menschen sollten daher 
regelmäßig fetten Seefisch 
verzehren oder das Vitamin D 
gezielt über Nahrungsergän-
zungsmittel (Supplemente) 
zuführen. 
Calcium ist ebenfalls ein le-
benswichtiger Mineralstoff, 
der in starken Knochen und 

Zähnen enthalten ist. Darü-
ber hinaus ist es wichtig für 
die Weiterleitung von Reizen 
im Nervensystem und die 
Muskelfunktion. Calcium ist 
vor allem in Milch und Milch-
produkten enthalten. Insbe-
sondere wenn diese Lebens-
mittel nicht regelmäßig auf 
dem Speiseplan stehen, kann 
eine gezielte Ergänzung sinn-
voll sein.
Mit dem Älterwerden kann 
ein erhöhter Bedarf an Vita-
min B12 einhergehen, da die 
Aufnahme aus der täglichen 
Nahrung vermindert ist. Zu-
dem gilt auch für Ältere, dass 
die Jod- und Folatzufuhr 
über die tägliche Ernährung 
oft nicht ausreicht. „Auch 
hier können Nahrungsergän-
zungsmittel helfen, den Kör-
per mit allen wichtigen Nähr-
stoffen zu versorgen und so 
einen Beitrag für Fitness, Mo-
bilität und Wohlbefinden zu 
leisten“, sagt Ernährungswis-
senschaftlerin Antje Preußker 
vom Arbeitskreis Nahrungs-
ergänzungsmittel im Lebens-
mittelverband Deutschland. 
Bei regelmäßiger Medika-
menteneinnahme empfiehlt 
sich eine Rücksprache mit ei-
nem Ernährungsberater, Arzt 
oder Apotheker.
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Auf der großen Bühne
Weiterstädterin Gabrielle Draudt tritt im Staatstheater auf
D a r m s ta d t / We i t e r s ta d t 
(red). Die Weiterstädter 
Künstlerin Gabrielle Draudt 
ist ab Ende November in 
einer Vorstellung des Staats-
theaters Darmstadt zu sehen: 
Sie spielt die Rolle der „Göttin 
des Windes“ in dem Schau-
spielstück „Zwischen Ruhm 
und Ehre liegt die Nacht“ 
nach dem gleichnamigen 
Buch der Darmstädter Ten-
nisspielerin Andrea Petkovic. 
  In dem Buch erzählt die 
1987 im heutigen Bosnien 
geborene Petkovic nicht nur 
vom Ruhm in der Tennis-
welt, sondern auch von den 
vielen Entbehrungen, die ein 
solches Leben mit sich bringt 
– ständig unterwegs sein, es-
sen, lernen, schlafen im Auto, 
von Einsamkeit und Verlet-
zungen.
  „Ich war gespannt auf die 
Mitarbeit im Theater. Einmal 
war ich ja früher bereits Kö-
nigin Klytaimnestra, aber die 
Mitwirkung in diesem Stück 
war anders, denn es wurde 
völlig neu entwickelt, kein 
Ablauf stand fest. Dinge wur-
den ausprobiert und wieder 
verworfen, es war spannend 
mitzuerleben, wie jede Abtei-
lung neue Ideen entwickelte 
und wie sich dieses Puzzle 
dann schließlich zusammen-
setzte zu einem Gesamtbild.“ 
  Gabrielle Draudt spielt die 
Schiedsrichterin und trägt 
dafür ein mondänes Kostüm, 
das extra für diese Rolle ent-
worfen wurde. Der beleuch-
tete Hut ist mit vielen Strau-
ßenfedern bestückt und so 
groß, dass sie damit kaum 
durch die Tür passt, dazu gibt 
es eine Schleppe und glit-
zernde Fingernägel-Aufsätze. 
Mit Donner und Nebel fährt 
sie aus der Tiefe nach oben 
und singt Whitney Houston‘s 
Titel „One moment in time“. 
Später folgt noch der Rock-
Titel „Where is my mind“ von 
den Pixies, gelistet bei den 

500 besten Songs aller Zeiten 
des Rolling Stone Magazins. 
„Hut ab vor der Leistung der 
beiden Hauptdarstellerin-
nen, sowohl für den sehr an-
strengenden körperlichen 
Einsatz als auch, was den un-
glaublichen Umfang an Text 
angeht, die sehr verschiede-
nen Rollen des männlichen 
Hauptdarstellers und seine 
Gitarrenbegleitung, und auch 
die vielen Ballkinder machen 
einen tollen Job“, sagt Draudt, 
und ergänzt: „Respekt auch 
vor den unglaublichen Mög-
lichkeiten des Theaters, es so-
wohl regnen, schneien, Laub 
und 1000 Bälle fallen, Dar-
steller fliegen zu lassen und 
ganze Hotelzimmer hochfah-

ren zu können. Es war und ist 
ein Erlebnis. Das ganze Ar-
rangement ist ein Riesenauf-
wand, alle Beteiligten haben 
meinen vollsten Respekt.“
  Bei sechs Vorstellungen 
kann man die Weiterstädte-
rin in der Rolle der Klytaim-
nestra im Kleinen Haus des 
Staatstheaters sehen und 
hören: am Sonntag, dem 
22.11./18 Uhr, Freitag, dem 
27.11./19.30 Uhr, Freitag, 
dem 4.12./19.30 Uhr, Freitag, 
dem 15.1./19.30 Uhr, Sams-
tag, dem 6.2./19.30 Uhr und 
Freitag, dem 26.2./19.30 Uhr. 
An fünf weiteren Vorstellung 
übernimmt Karen Teppe-
ris die Rolle der „Göttin des 
Windes“.

Die Weiterstädter Künstlerin Gabrielle Draudt spielt die Rolle 
der „Königin des Windes“ in dem Theaterstück nach dem Buch 
„Zwischen Ruhm und Ehre liegt die Nacht“ von Andrea Petko-
vic am Staatstheater Darmstadt.� Foto: Christian Freund

An Tabellenspitze gestürmt
Fußball beim SVW: Erste holt neun Siege in Folge in Kreisliga B
Weiterstadt (red). Beste Of-
fensive, stärkste Defensive 
und eine beeindruckende 
Siegesserie: Der SV 1910 Wei-
terstadt übernimmt die Ta-
bellenführung der Kreisliga 
B Darmstadt und sorgt für 
Begeisterung, teilt der Verein 
mit. 
  Der SV 1910 Weiterstadt 
setzt seinen beeindrucken-
den Erfolgslauf fort: „Mit 
den Siegen Nummer acht 
und neun am vergangenen 
Donnerstag und Sonntag hat 
sich die Mannschaft an die 
Tabellenspitze der Kreisliga B 
Darmstadt geschossen. Eine 
Momentaufnahme, die sich 
die Mannschaft mit Leiden-
schaft, harter Arbeit und be-
merkenswertem Teamgeist 
verdient hat“, so der 1. Vor-
sitzende Kevin Schüler. Doch 
nicht nur die neun Siege in 
Folge sprächen eine deutli-
che Sprache. Drei Spieltage 
vor dem Ende der Hinrun-
de stellt der SVW mit 53 er-
zielten Treffern den besten 
Angriff und mit lediglich 15 
Gegentoren die stärkste De-
fensive der Liga: Zahlen, die 
eindrucksvoll unterstreichen 
würden, welche Entwicklung 
die Mannschaft in den ver-
gangenen Monaten genom-
men habe. 
  „Was unsere Jungs derzeit 
auf den Platz bringen, macht 
uns unglaublich stolz. Be-
sonders die Deutlichkeit der 
letzten vier Siege zeigt, wie 
viel Qualität, Zusammen-
halt und Überzeugung in 
dieser Mannschaft stecken. 
Das ist kein Zufall, sondern 
das Ergebnis harter Arbeit 
und eines außergewöhnlich 
guten Spirits zwischen unse-
ren Trainern und der Mann-
schaft. Die Jungs belohnen 
sich derzeit in ganz besonde-
rem Maße für ihren Einsatz – 
und das macht uns mehr als 

happy“, erklärt Schüler. Trotz 
aller Euphorie bleibe man 
beim SV Weiterstadt bewusst 
auf dem Boden: „Wir spielen 
aktuell sicherlich über dem, 
was wir vor der Saison selbst 
erwartet haben. Umso wich-
tiger ist es, demütig zu blei-
ben, weiter hart zu arbeiten 
und diesen besonderen Mo-
ment auch einmal zu genie-
ßen. Wir wissen sehr genau, 
woher wir kommen und dass 
noch ein langer Weg vor uns 
liegt. Aber natürlich macht es 
riesigen Spaß, unsere Mann-
schaft derzeit spielen zu se-
hen.“
  Am Sonntag, dem 25. Ok-
tober, um 15 Uhr, wartet auf 
den neuen Spitzenreiter mit 
dem FC Alsbach II der aktu-
elle Tabellenletzte. Auf dem 
Papier eine vermeintlich 
klare Angelegenheit – doch 
genau darin liegt die Gefahr. 
„Das sind die Spiele, in denen 
man sich am Ende eigentlich 
nur selbst schlagen kann. 
Wer glaubt, dass die Punkte 
bereits vor dem Anpfiff ver-
teilt sind, wird schnell eines 

Besseren belehrt. Wir erwar-
ten von unserer Mannschaft 
dieselbe Konzentration, Lei-
denschaft und Konsequenz 
wie in den vergangenen Wo-
chen. Tabellenführer zu sein 
ist schön – Tabellenführer zu 
bleiben erfordert aber Woche 
für Woche neue Leistung“, 
betont Schüler.
  Bereits um 13 Uhr steht die 
zweite Mannschaft des SVW 
im Mittelpunkt. Im kleinen 
Nachbarschaftsderby emp-
fängt das Team von Trainer 
Samih Benaissah die zweite 
Mannschaft der SKG Gräfen-
hausen. Nach einer kleinen 
Durststrecke soll endlich 
wieder ein Erfolgserlebnis 
her. Für die zu Saisonbeginn 
neu gegründete Mannschaft 
ist die laufende Spielzeit oh-
nehin eine besondere Her-
ausforderung. „Unsere Zwei-
te befindet sich weiterhin in 
einem Entwicklungsprozess. 
Eine neue Mannschaft auf-
zubauen, braucht Zeit, Ge-
duld und vor allem Zusam-
menhalt. Wir erwarten von 
den Jungs einen guten Spirit, 

gegenseitige Unterstützung 
und die Bereitschaft, gemein-
sam diesen Weg zu gehen. 
Natürlich ist das nicht immer 
einfach, aber genau solche 
Phasen gehören dazu. Am 
Sonntag wäre es wichtig, sich 
endlich wieder für den Auf-
wand zu belohnen, Selbst-
vertrauen zu tanken und ein 
positives Zeichen zu setzen“, 
erklärt der Vorsitzende.
  Mit dem sportlichen Auf-
schwung verbindet der Verein 
auch einen klaren Wunsch: 
wieder mehr Zuschauer und 
Fußballbegeisterte auf dem 
heimischen Sportgelände be-
grüßen zu dürfen. „Wir spie-
len derzeit guten, attraktiven 
und vor allem erfolgreichen 
Fußball. Unsere Jungs inves-
tieren unglaublich viel, um 
den SV Weiterstadt sport-
lich wieder nach vorne zu 
bringen. Deshalb wünschen 
wir uns, dass auch die Wei-
terstädter wieder verstärkt 
den Weg in unseren Sport-
park finden. Fußball lebt von 
Emotionen, Gemeinschaft 
und Menschen am Spiel-
feldrand. Diese Begeisterung 
möchten wir gemeinsam 
wieder wachsen lassen“, ap-
pelliert Schüler. Auch ab-
seits des Spielfelds sei für 
beste Rahmenbedingungen 
gesorgt. Das Kioskteam des 
SVW freut sich auf zahlreiche 
Besucher und bietet neben 
Leckereien vom Grill auch 
ein kühles Stadionbier sowie 
Kaffee und Kuchen an. „Wir 
haben gerade richtig Freude 
an dem, was sich bei unse-
rem SVW entwickelt. Jetzt gilt 
es, diesen positiven Schwung 
gemeinsam mitzunehmen 
– auf dem Platz, neben dem 
Platz und als gesamter Ver-
ein. Denn genau dafür steht 
unser SV Weiterstadt: Ein 
Verein – ein Team – ein Ziel!“, 
so Schüler abschließend. 

Verdienter Spitzenplatz in der Kreisliga B Darmstadt für die 
Erste des SV Weiterstadt mit neun Siegen in Folge. Nächstes 
Spiel am Sonntag, dem 25. Oktober, zuhause im Sportpark.
� Foto: Verein

Jugend-Film-Tage starten
Im Kinopolis: Alltagsdrogen im Visier
Darmstadt (red). Am 2. und 
3. November laden die Ju-
gend-Film-Tage zum Thema 
„Alltagsdrogen im Visier“ 
Schulklassen ab der 7. Jahr-
gangsstufe ins Kinopolis 
Darmstadt ein, teilt der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg mit. 
Schulklassen aus Darmstadt 
und dem Landkreis können 
sich ab sofort im Kinopolis 
Darmstadt anmelden.
  Wie können Jugendliche 
dabei unterstützt werden, 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Alkohol, Niko-
tin, digitalen Medien und an-
deren Suchtmitteln zu entwi-
ckeln? Die Jugend-Film-Tage 
setzen genau hier an: An den 
beiden genannten Tagen ver-
wandelt sich das Kinopolis 
Darmstadt erneut in einen 
interaktiven Lern- und Er-
fahrungsort für Suchtpräven-
tion.
  Das Angebot der Fach-
stellen für Suchtprävention 
der Stadt Darmstadt von 
Netzwerk „Rope“ und des 
Landkreises verbindet ausge-
wählte Filme mit interaktiven 
Mitmach-Aktionen: „Noch 
bevor es in den Kinosaal geht, 
können die Jugendlichen ihr 
Wissen testen, miteinander 
ins Gespräch kommen und 
sich mit Risiken, Schutzfak-
toren und eigenen Haltun-
gen auseinandersetzen“, so 
der Landkreis weiter. Bei der 
Durchführung werden die 
Fachstellen von der Caritas, 
dem Polizeipräsidium Süd-
hessen und dem Staatlichen 
Schulamt unterstützt. „Gera-
de bei sensiblen Themen wie 
Sucht und familiären Belas-
tungen ist es wichtig, junge 
Menschen zu stärken, ihnen 
Orientierung zu geben und 
sie in ihrer Lebenswelt zu er-
reichen“, betont Barbara Ak-

deniz, Sozialdezernentin der 
Stadt Darmstadt.
  Auch Christel Sprößler, 
Sozialdezernentin des Land-
kreises, unterstreicht die Be-
deutung des gemeinsamen 
Präventionsangebots: „In 
diesem Jahr finden die Ju-
gend-Film-Tage bereits zum 
fünften Mal statt. Es freut 
mich zu sehen, wie gut sie 
sich im Landkreis und der 
Stadt etabliert haben. Sie 
sind mittlerweile ein wichti-
ger und fester suchtpräven-
tiver Bestandteil an vielen 
Schulen geworden.“
  In diesem Jahr stehen drei 
Filme zur Auswahl: „22 Bah-
nen“ thematisiert das Leben 
einer jungen Frau, die zwi-
schen Studium, Arbeit und 
der Verantwortung für ihre 
jüngere Schwester mit der Al-

koholabhängigkeit ihrer Mut-
ter umgehen muss.
  In „Offline – Das Leben ist 
kein Bonuslevel“ gerät der 
17-jährige Jan, dessen Alltag 
stark durch Online-Gaming 
geprägt ist, plötzlich in eine 
Welt ohne sein gewohntes 
Spiel. Der Film bietet einen 
lebensweltnahen Einstieg in 
die Auseinandersetzung mit 
Gaming und digitaler Medi-
ennutzung.
  Der Kurzfilm „Erinnerun-
gen einer vergessenen Kind-
heit“ erzählt aus der Perspek-
tive eines elfjährigen Jungen 
vom Aufwachsen in einer 
suchtbelasteten Familie. 
Seine Mutter ist alkoholab-
hängig, während sein Vater 
versucht, am Spielautoma-
ten das verlorene Familien-
glück zurückzugewinnen. Im 
Mittelpunkt stehen familiäre 
Belastungen, früh übernom-
mene Verantwortung und der 
Wunsch nach einem eigenen 
Weg. Regisseur Lars Smekal 
verarbeitet in dem Film auto-
biografische Erfahrungen 
und wird bei den Jugend-
Film-Tagen vor Ort sein. Im 
anschließenden Filmge-
spräch gibt er Einblicke in die 
Entstehung und den Hinter-
grund des Films und kommt 
mit den Jugendlichen ins Ge-
spräch.
  Die Jugend-Film-Tage 
richten sich insbesondere an 
Schulklassen ab der 7. Jahr-
gangsstufe und Jugendliche 
und Heranwachsende von 
zwölf bis 19 Jahren. Der Ein-
tritt beträgt fünf Euro pro Per-
son, Begleitpersonen neh-
men kostenfrei teil. Schulen 
können ihre Klassen ab sofort 
per E-Mail unter fsp@ladadi.
de anmelden. Die Plätze sind 
begrenzt, teilt der Landkreis 
weiter mit.

Im Kinopolis Darmstadt fin-
den die Jugend-Film-Tage mit 
Filmen zum Thema „Alltags-
drogen im Visier“, statt, die 
besonders für Heranwachsen-
de zwischen 12 und 19 Jahren 
geeignet sind.
  � Foto: magnific ki-bearbeitet

Toller Bundesliga-Auftakt
Basketball: Team Südhessen/Taunus gewinnt NBBL-Spiel
Weiterstadt (red). Die Bas-
ketball-Kooperation der SG 
Weiterstadt und der TSG 
Oberursel ist erfolgreich in 
die neue Saison der Nach-
wuchs-Basketball-Bundes-
liga (NBBL) gestartet. Das 
Team Südhessen/Taunus 
setzte sich am vergangenen 
Sonntag mit 76:69 gegen die 
Hakro Merlins Crailsheim 
durch und sicherte sich da-
mit den ersten Saisonsieg 
in der höchsten deutschen 
Spielklasse für männliche 
U19-Mannschaften, wie die 
SGW berichtet.
  Nach einem ausgegliche-
nen ersten Viertel konnte 
sich das Team bis zur Halb-
zeit einen Vorsprung von 
sechs Punkten erarbeiten. 
Crailsheim ließ sich jedoch 
nicht abschütteln, so dass die 
Begegnung bis in die Schluss-
phase spannend blieb. „Die 
Mannschaft war sehr nervös 
und muss sich noch finden. 
Uns gegenüber stand ein 
starker, hungriger und jun-
ger Gegner“, erklärte Trainer 
Amci Terzic nach dem Spiel. 
Vor allem Abstimmungspro-
bleme und zu viele Ballver-
luste hätten einen deutliche-
ren Erfolg verhindert.
  Überragender Spieler war 
Kventin Kostan, der in der 
vergangenen Saison noch für 
Bayern München auf dem 
Feld stand. Mit 30 Punkten 
und 18 Rebounds hatte er 
maßgeblichen Anteil am 
Auftaktsieg. Besonders in 
der entscheidenden Schluss-
phase übernahm er Verant-
wortung. „Kventin hat in der 
Crunchtime den Unterschied 
gemacht“, lobte Terzic. Für 
die SG Weiterstadt und die 
TSG Oberursel ist der gelun-
gene Saisonauftakt ein er-
freulicher erster Schritt in der 
gemeinsamen Nachwuchs-
arbeit.

Kventin Kostan (16) beim Sprungball gegen Levi Krishnasamy 
von den Hakro Merlins Crailsheim. 
� Foto: SGW/Andreas Sandner

Yellow Tigers 
holen den Sieg
Weiterstadt (red). In einem 
intensiven und bis zum 
Schluss spannenden Spiel 
der Jugendbundesliga haben 
sich die Yellow Tigers der B-
Jugend am Sonntag, dem 18. 
Oktober, mit 21:20 gegen die 
TSG Münster durchgesetzt. 
Nach einem Rückstand zur 
Halbzeit bewies die Mann-
schaft großen Kampfgeist 
und sicherte sich gemein-
sam zwei wichtige Punkte. 
Die Partie begann auf beiden 
Seiten kämpferisch. Im An-
griff fanden die Yellow Tigers 
zunächst gute Lösungen und 
konnten vor allem im Eins-
gegen-eins immer wieder 
erfolgreich Druck auf die geg-
nerische Abwehr ausüben. 
Im weiteren Spielverlauf 
wurde es jedoch zunehmend 
schwieriger. Auch in der Ab-
wehr zeigte die Mannschaft 
über weite Strecken eine gute 
Leistung. Durch eine enga-
gierte Zusammenarbeit und 
gute Kommunikation gelang 
es, die Gastgeber vor Heraus-
forderungen zu stellen. Zur 
Halbzeit lagen die Yellow Ti-
gers mit 8:10 gegen die TSG 
Münster zurück. Dennoch 
ließ sich die Mannschaft da-
von nicht entmutigen und 
blieb mit viel Einsatz und Zu-
sammenhalt im Spiel. Beide 
Teams schenkten sich nichts, 
sodass die Begegnung bis in 
die Schlussphase hart um-
kämpft blieb. In den entschei-
denden Momenten zeigten 
die Yellow Tigers schließlich 
den nötigen Willen, um das 
Spiel auf ihre Seite zu ziehen. 
Am Ende stand ein umkämpf-
ter 21:20-Auswärtssieg für 
die Yellow Tigers. Die Mann-
schaft belohnte sich damit 
für ihren Einsatz und bewies, 
dass sie auch in schwierigen 
Spielphasen zusammenste-
hen und bis zum Schluss um 
den Erfolg kämpfen 
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Alle Winterreisen
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Reisedatum Tage ADVENT & WEIHNACHTEN Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mi 25.11.26 1 Rüdesheim Weihnachtsmarkt der Nationen inkl. Schifffahrt durch
das Obere Mittelrheintal € 99,- A26ATRU

So 29.11.26 2 Hameln & Schloss Bückeburg im AdventMärchenhafter
Weihnachtszauber € 319,- A26AESB2

Do 03.12.26 4 Wien im AdventWeihnachtsmärkte undWeihnachtsdörfer € 659,- A26ACWI

Sa 05.12.26 6 Amsterdam & Rotterdam im Advent mit A-ROSA SENA
Köln - Rotterdam - Amsterdam - Utrecht - Köln € 899,- A26AGRH22

Mo 21.12.26 6 Pertisau am Achensee - Weihnachten
zwischen hohen Bergen und Tirols größtem See € 1619,- A26AWPE

Di 22.12.26 5 Den Haag - Weihnachten Festtage an der
holländischen Nordseeküste € 1119,- A26AWDH

Di 22.12.26 6 Weihnachtliche Überraschungsreise in die Berge
Weihnachtszauber in winterlichenBerglandschaften € 1139,- A26AWUB

Di 22.12.26 6 Seefeld Weihnachten Traumhaft residieren und erholen € 1489,- A26AWSE

Mi 23.12.26 5 Burghausen Weihnachten Besinnliche Auszeit in historischer Kulisse € 939,- A26APBW

Mi 23.12.26
Mo 28.12.26

11
6

Erzgebirge Weihnachten & Silvester Dresden - Seiffen -
Schloss Moritzburg - Freiberg - Elbsandsteingebirge - Altenberg € 1379,- A26AWER

weitere Advents- &Weihnachtsreisen finden Sie unter www.stewa.de

s Internet

Noch mehr Reisen finden Sie in unseren Info-Briefen.
Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Zeitungsnummer: ZK2643

Toskanische Impressionen
San Gimignano - Volterra - Siena - Florenz -
Lucca - Pisa
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
• Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 6/7x ÜN/HP im ****Hotel Versilia Palace in Marina di
Pietrasanta (Frühstücksbuffet, 5/6x 3-Gang-Abendmenü
mit Gemüse- und Vorspeisenbuffet mit Menüwahl ab
dem 2. Abend, 1x typisch toskanisches Abendessen)

• Reiseleitung am 2. Tag
• Ausflug nach San Gimignano und Volterra
• kleineWeinprobe mit Imbiss
• Stadtbesichtigung Siena, Florenz, Lucca und Pisa

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:*
Ausflug Elba inkl. Fährüberfahrt, Inselrundfahrt
und Reiseleitung € 125,-

Mo. 01.03.27 - So. 07.03.27** ab € 999,- p.P.
So. 07.03.27 - So. 14.03.27 ab € 1199,- p.P.
So. 14.03.27 - Sa. 20.03.27 ab € 1099,- p.P.
So. 21.03.27 - Sa. 27.03.27*** ab € 1199,- p.P.
So. 28.03.27 - Sa. 03.04.27**** ab€ 1199,- p.P.
So. 04.04.27 - Sa. 11.04.27 ab € 1299,- p.P.
So. 11.04.27 - Sa. 17.04.27 ab € 1199,- p.P.
So. 18.04.27 - So. 25.04.27 ab € 1299,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 180,-
18 weitere Termine siehe www.stewa.de

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KETO

7/8 TAGE
p.P. ab

€ 999,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Ortstaxe ca. € 3,- pro Person/Tag zahlbar vor Ort. Tausch der Ausflugstage möglich. *Mindestteilnehmer: 20 Personen,
Abfahrt ab Hotel ca. 7.00 Uhr & Rückfahrt ca. 20.0 Uhr. **Reihenfolge der Ausflugstage geändert. ***Karfreitag. ****Ostern.

Italienische Blumenriviera und
Côte d’Azur
Menton - Èze - Monaco - San Remo - Imperia

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM

• 4/6x ÜN/HP im ****Hotel Torino in Diano Marina
(Frühstücksbuffet, 3/5x 3-Gang-Wahlmenü mit Salat-
buffet, 1x Abendessen mit Ligurischen Spezialitäten)

• Reiseleitung vom 2. bis 4. Tag
• Stadtrundgang Menton und San Remo
• Kurzer Rundgang Èze
• Stadtbesichtigung Fürstentum Monaco mit Monte
Carlo und Monaco Ville

• Ortstaxe

So. 14.03.27 - Do 18.03.27 ab 839,- p.P.
Do. 18.03.27 - Mi. 24.03.27 ab 1049,- p.P.
Mo. 12.04.27 - Fr. 23.04.27 ab 1099,- p.P.
Mo. 19.04.27 - So. 25.04.27 ab 1099,- p.P.
Mo. 10.05.27 - So. 16.05.27** ab 1139,- p.P.
So. 16.05.27 - Sa. 22.05.27** ab 1139,- p.P.
Sa. 22.05.27 - Mi. 26.05.27 ab 919,- p.P.
Mo. 31.05.27 - So. 06.06.27* ab 1159,- p.P.
Do. 16.09.27 - Mi. 22.09.27 ab 1159,- p.P.
Mi. 22.09.27 - So. 26.09.27 ab 899,- p.P.
Di. 05.10.27 - Mo. 11.10.27 ab 1129,- p.P.
Mo. 11.10.27 - Fr. 15.10.27 ab 889,- p.P.
EZ = DZ Economy zur Alleinbenutzung

EZZ ab € 155,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tausch der Ausflugstage möglich. Aufgrund des Formel 1 Grand Prix Monaco und den Vorbereitungen kann bei diesem Termin der
Casinostadtteil Monte Carlo ggf. nicht bzw. nur mit Shuttletransfer besichtigt werden.. **Pfingsten.

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KEMN

LEISTUNGEN & TERMINE

5/7 TAGE
p.P. ab
€ 839,-

Donau Klassiker mit
A-ROSA RIVA
Passau - Wien - Esztergom - Budapest -
Bratislava - Krems - Melk - Passau

• Hin- und Rückreise bis/ab Passau im
****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine
und zurück

• A-ROSA Premium ALL Inclusive beinhaltet: täglich
A-ROSA VollpensionPlus an Bord, beginnt mit dem
Abendessen am Einschiffungstag und endet mit dem
Frühstück amAusschiffungstag (alle Mahlzeiten als Buffet,
freie Tischwahl nach Verfügbarkeit), alle Infos siehe
www.stewa.de

• Kreuzfahrtreiseleitung
• Umfangreiches Service-Konzept mit Guest-

Relations-Manager
• Abwechslungsreiche Bordunterhaltung mit lokalen
Künstlern

• Room-Service in jeder Kabinenkategorie
(innerhalb der Baröffnungszeiten)

• Hafengebühr

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Getränkepaket Plus € 158,-

Do. 08.04.27 - Do. 15.04.27 ab € 1299,- p.P.*
Do. 15.04.27 - Do. 22.04.27 ab € 1299,- p.P.*
Do. 22.04.27 - Do. 29.04.27 ab € 1299,- p.P.*
Do. 29.04.27 - Do. 06.05.27 ab € 1399,- p.P.*
Do. 17.06.27 - Do. 24.06.27 ab € 1499,- p.P.*
Do. 24.06.27 - Do. 01.07.27 ab € 1399,- p.P.*
10 weitere Termine über das Jahr verteilt siehe
www.stewa.de

Bei dieser Schiffsreise kann es bedingt durch Niedrig- oder Hochwasser und einer dadurch bedingten (Teil-) Nichtschiffbarkeit unter Umständen zu unvermeidbaren Programmänderungen, wie
z.B. zu erforderlich werdenden anderweitigen Beförderungen auf Teilstrecken, Schiffswechsel und/oder einer erforderlich werdenden teilweisen anderweitigen Unterbringung kommen. STEWA
Touristik wird die Reisekunden hierüber jeweils frühestmöglich unterrichten. Die An- und Ablegezeiten sind Richtzeiten. (Aufgrund Zuteilung des jeweiligen Hafenmeisters, können unter Umständen
an einem Anlegehafen mehrere Schiffe nebeneinander anlegen.Der Ausstieg erfolgt sodann über ein anderes Schiff an Land oder wieder zurück). Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit
A-ROSA Flussschiff GmbH. Reisedokument: gültiger Bundespersonalausweis. *Zusätzlich zu bereits inkludierten Getränken: Longdrinks, Cocktails sowie ausgewählte Spirituosen, Kaffee, Tee &
Kaffeespezialitäten

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AGDO4

8 TAGE
p.P. ab

€ 1299,-*

LEISTUNGEN & TERMINE

Rom - Flugreise
****Hotel H10 Roma Città
• Flugmit LUFTHANSA ab/bis Frankfurt nach Rom
(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Rom
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel H10 Roma Città
in Rom, Dachterrasse mit Blick auf die Kuppel des
Petersdoms

• STEWA-Reisebegleitung durch Giulio Palumbo
• Ihr Ausflugsprogrammmit örtlicher, deutschsprechender

Reiseleitung: Stadtbesichtigung Rom (mit dem Bus und zu
Fuß), Christliches Rom inkl. Innenbesichtigung Petersdom
(bei kurzfristigen kirchlichen Veranstaltungen Außen-
besichtigung), Ausflug nach Tivoli mit Gelegenheit zum
Besuch der Villa d'Este (Eintritt ca. € 17,- zahlbar vor Ort)

• 1 Freizeittag

So. 04.04.27 - Do. 08.04.27 ab € 1199,- p.P.
Mo. 17.05.27 - Fr. 21.05.27* ab € 1259,- p.P.

EZZ ab € 260,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AHRO
p.P. ab

€ 1199,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Ortstaxe (ca. € 7,50 p.P./Nacht) zahlbar vor Ort. STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar. *Pfingsten

Karneval in Nizza &
Zitronenfest in Menton
Einmalige Feste an der Côte d’Azur

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel Indigo
Cagnes-sur-Mer

• 1x 3-Gang-Abendmenü am 1. Abend
• Eintrittskarte Tribünenplatz für den Karneval Nizza

(Abendveranstaltung)
• Eintrittskarte Tribünenplatz für das Zitronenfest
Menton und Eintritt Biovès-Garten

• Reiseleitung am 2. und 4. Tag
• Rundgang Cannes, Saint Paul de Vence und Nizza
• Aufenthalt in Menton
• Ortstaxe

Do. 11.02.27 - Mo. 15.02.27 ab € 999,- p.P.
EZZ € 260,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KENI

5 TAGE
p.P. ab

€ 999,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Fahrt vom Busparkplatz in die Innenstadt von Nizza mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Giulio Palumbo

Ihr STEWA-
Reisebegleiter

Was hält 2027
für Sie bereit?

Jetzt
bestellen oder
online blättern

Alle Reisen für
2027 auf einen Blick.

Ihr STEWA-Preis p.P.
bis 30.11.26!*
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An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 42

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

25.10.26 Riesenflohmarkt Gernsheim
am Hafen, jeder ist willkommen, 8-15
Uhr, 4 Meter 35 €. Info: A. Hövelmeyer, Tel.
06301-6010444

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Info! 1 A Sammler kauft an:
Pelze aller Art, Briefmarken, Teppi-
che, Bierkrüge, Zinn, Bestecke, Pup-
pen, Figuren, Porzellan, Kristall,

Schallplatten, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art, Milita-
ria aller Art, Ferngläser, Antiquitä-
ten, Meisner/ Herend, Tafelsilber,
Spirituosen, Cognac, Jagdnachlass,
Angelzubehör, Tischdecken, Blech-
spielzeug, Trachten, Eisenbahn, Mu-
sikinstrumente, Abend-Garderobe,
Uhren aller Art u.v.m (auch defekt),
Staubsauger, Werkzeuge, Perücken,
LEGO, Modelautos, Postkarten, Golf-
schläger, Holzfiguren, Rennräder,
Lammfell. Alles anbieten – Wert-
schätzung, diskrete Abwicklung.

Haushaltsauflösungen / Entrümpe-
lung / Nachlässe. Zahle Höchstpreise.

Christian - Tel. 06106 / 277 2 112

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Achtung! Frau Miller kauft Mäntel, Be-
kleidung, Trachten jegl. Art, Schreib-/
Nähmaschinen, Geweihe, Bücher, Figu-
ren, Puppen, Porzellan, Bilder, Schallplat-
ten, Handtaschen, Zinn, Uhren, Bestecke,
M-Schmuck, uvm.☎ 0621 / 16650046

Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3–6 m lang, ca. 32 RM, ab
2200 €), Meterstücke, gespalten und ge-
bündelt (10 RM/Ster frisch 1450 € / tro-
cken 1550€). Auf Wunsch ofenfertig ge-
schnitten. Oder Restholz 8 SRM 550€. Al-
le Preise inkl. Lieferung frei Hof und
MwSt.! Telefon 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Die Wintersaison  
ist eröffnet!

Viele neue Felle und  
Warmes aus Wolle.  

Neu: Wolldecken aus  
100 % Merinowolle  
der Firma Steinbeck

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch!

Dienstag bis Freitag 
10 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr
Montags geschlossen

Darmstädter Straße 1
64673 Zwingenberg
Mobil: 0177/5618332
skp@alles-echt-schaf.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Waffen Ankauf
Kaufe aus Nachlass, Sammlung oder
Überbestand Ihre Sport-, Sammler-, Jagd-
und Blankwaffen sowie Militaria gegen

Barzahlung. EWB vorhanden.
„Seriös, fair, zuverlässig“.

Angebote an -Waffenstübchen- L. Bäcker,
67551 Worms, Tel. 06241/369 4734, Mobil
0178/52 42 774, waffen-ankauf@web.de

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

Attraktive Karin, 71 J., seit üb. 1 Jahr
verwitwet, bin e. ganz liebe, bodenständi-
ge Frau mit e. tollen schlanken, vollbusi-
gen Figur, bin sehr vielseitig, zärtlich, ro-
mantisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können. PV Tel. 0160
– 97541357

DU BRINGST MICH ZUM AUTO – ABER
ICH MÖCHTE NOCH GAR NICHT NACH
HAUSE.
Ich heiße NINA, 56 Jahre jung, blond,
blauäugig, geschieden und als selbststän-
dige Immobilienmaklerin beruflich erfolg-
reich. Tagsüber bin ich viel unterwegs, treffe
Entscheidungen und stehe mit beiden Bei-
nen im Leben. Aber weißt Du, was ich mir
wünsche? Stell Dir vor, wir haben unsere
erste Verabredung. Wir sitzen gemütlich
beim Essen, erzählen, lachen, necken uns
ein bisschen und merken überhaupt nicht,
wie schnell die Zeit vergeht. Draußen ist es
inzwischen kühl geworden. Du begleitest
mich zu meinem Auto, ich suche meinen
Schlüssel in der Handtasche und wir müs-
sen beide lachen, weil ich ihn natürlich nicht
finde. Und eigentlich möchte ich ihn auch
gar nicht finden. Viel lieber würde ich noch
ein Stück mit Dir spazieren gehen. Ich mag
Kultur und schöne Reisen, aber noch mehr
wünsche ich mir einen Mann mit Humor,
Herz und einer eigenen Meinung, auf den
ich mich wieder richtig freuen kann. Wenn
Du neugierig auf mich geworden bist, freue
ich mich auf Deinen Anruf bei wir zwei:
0155-66721792oder schreib an
NinaNinchen@inserat-wz.de

MEIN OLDTIMER IST VON GESTERN –
MEINHERZNOCHLANGENICHT!
Darf ich mich vorstellen? Mein Name ist
JÜRGEN, ich bin 68 Jahre jung, 1,76 m
groß, schlank, blauäugig und verwitwet.
Früher war ich erfolgreicher selbstständiger
Unternehmer mit vielen Mitarbeitern. Heute
genieße ich als gut situierter Privatier mein
Leben. Ich habe mehrere Autos, liebe be-
sonders meinen Oldtimer, unternehme ger-
ne schöne Reisen und besitze sogar einen
Traktor. Aber keine Sorge, zu unserem ers-
ten Rendezvous komme ich mit einem ganz
normalen Auto. Obwohl ich Dein Gesicht zu
gerne sehen würde, wenn ich mit dem Trak-
tor vor Deiner Haustür stehe und frage: „Na,
darf ich die Dame heute zum Essen ausfüh-
ren?“ Ich glaube, wir hätten beide etwas zu
lachen. Viel wichtiger ist mir aber, dass wir
uns sympathisch sind, miteinander lachen
und uns vielleicht sogar verlieben. Ich suche
keine perfekte Frau und auch kein schönes
Foto, sondern eine liebevolle Partnerin mit
Herz und Humor. Wenn Dich meine Worte
neugierig gemacht haben, freue ich mich
auf Deinen pv Anruf. Denn Deine Telefon-
nummer habe ich ja leider nicht.
handy0172–3712035oder
E-Mail: JuergenHerbst@wz-mail.de

EINE LIEGE IST NOCH FREI – DIREKT
NEBENMIR.
Ich bin CHARLOTTE, 66 Jahre jung, 1,68
m groß, blond, zierlich und war früher als
Textildesignerin tätig. Mit Yoga halte ich
mich fit, und Sauna und Wellness liebe ich.
Wenn ich in einer Wellnessoase zum
Pool gehe, schaut mir schon mal eine Frau
ein bisschen neidisch hinterher. Ich gebe zu,
das schmeichelt mir natürlich. Aber was ha-
be ich davon, wenn ich anschließend ganz
alleine auf meiner Liege sitze? Wie viel
schöner wäre es, wenn Du neben mir liegst,
wir miteinander lachen und anschließend
überlegen, wo wir gemütlich essen gehen.
Ich bin eine fröhliche, zärtliche Frau und
würde mich viel wohler fühlen, wenn Du an
meiner Seite wärst. Ich freue mich auf Dei-
nen pv Anruf.☎ 0151 - 59897641 oder E-
Mail an:CharlotteSchmidt@wz-mail.de

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Fiat Punto, BJ 2009, Zahnriemen
und TÜV neu, Benziner, EURO 4,
5-Gang-Schaltung, 5-Türer, KW
48, Farbe schwarz, 148.000 KM,
Beschädigung Tür vorne rechts, €
1.350,00,- Auto anzusehen in
Pfungstadt,   0152-06080704

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdammung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Baumfällung und Baumschnitt:
Baum/Ziergehölz- und Hecken-
schnitt, Kronenrückschnitt, Sicher-
heitsfällung, Flächenrodung, Un-
krautentfernung. Mit Abfuhr güns-
tig vom Fachmann.  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

Stellenangebote

Stellengesuche

Tierwelt

Immobilien

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,  
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: Inklusive voll ausgestatteten Designbädern

Lassen Sie sich von unserem Muster-
haus und seiner Qualität überzeugen.

Festpreisgarantie trifft 
auf Fördermöglichkeit 
mit 143 m² Wohnfläche

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Rentnerin sucht dringendMietwoh-
nung in Darmstadt und Landkreis. 1-2
Zi. NR, keine Haustiere. Einzug: ab
1.11.26.✉ Z I1/40656978

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Henry (2 J., 30 cm, 9 kg), ist ein sehr an-
hänglicher Hund, der seine Menschen 
liebt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Noxs (2 J., 48 cm, 16 kg), ist ein toller 
und sehr lieber Rüde. Er lebt im Haus 
zusammen mit anderen Hunden und 
Katzen. Ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik-Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter-

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt 

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei 

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir,  

Wolfram Fehn unter 0 62 58 / 22 17 oder 

per Mail an w.fehn@optik-stelter.de

Magdalenenstraße 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de 

www.optik-stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

WIR BIETEN:

Lacey (2 J., 30 cm, 10 kg), ist eine 
unkomplizierte und liebe Hündin. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt einen

Kaufmännischen Sachbearbeiter (m/w/d)
für die Finanzverwaltung 

Die Stelle ist befristet und in Vollzeit (39 Std./Woche) zu besetzen.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

FÜR UNSEREN STANDORT
IN PFUNGSTADT GESUCHT.

(m/w/d)

asphaltgold.com/jobs

JOIN OUR TEAM.

VOLLZEIT,
TEILZEIT ODER ALS 
WERKSTUDENT*IN

Logistics Mitarbeiter

GmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 0 61 58 / 7 36 34

Rohrbändiger, Thermostattüftler & 
Warmduscher-Retter (m/w/d) gesucht!
ÜBER UNS
Wir sind kein steriles Großraumbüro. Bei uns riecht es nach 
echtem Handwerk, manchmal nach Fittingen und meistens 
nach Kaffee. Wir suchen dich für unser Team in Riedstadt-
Leeheim, um tropfenden Hähnen den Kampf anzusagen und 
kalten Heizungen einzuheizen.

DEINE MISSION
Feuer frei:  Du installierst und wartest Heizungen, sodass 

niemand mehr im Kalten sitzt.
Wasser marsch:  Du bändigst Rohre, schraubst Armaturen an 

und sorgst dafür, dass das Wasser dort fließt, 
wo es hin soll (und nicht durch die Decke).

Heldentat:   Du rettest den Tag, wenn der Keller unter 
Wasser steht oder die Dusche streikt.

DU BRINGST MIT
Eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker SHK 
(m/w/d). Einen Führerschein Klasse B (wichtig, damit du zu 
unseren Kunden kommst). Den Blick fürs Wesentliche und keine 
Angst vor schmutzigen Händen. Humor und gute Laune, auch 
wenn die alte Gastherme mal wieder zickt...oder der Chef.

WIR BIETEN DIR
Einen krisensicheren Job mit fairer Bezahlung. Einen eigenen 
Firmenwagen, der nicht aussieht wie eine rollende Müllkippe. 
Kaffee, der wacht macht, und ein Team, das dich nicht im 
Regen stehen lässt. Keine sinnlosen Meetings, sondern echte 
Ergebnisse.

INTERESSE GEWECKT?
Schick uns deinen Lebenslauf oder ruf einfach kurz an. Kein 
langes Anschreiben nötig - wir zählen auf Taten, nicht auf 
Romane!

info@frank-reinhardt-gmbh.de
Telefon: 06157/73634

Max (2 J., 40 cm, 12 kg), Max ist ein 
lieber und sehr verschmuster Hund. 
Er ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Sami (4 J., 35 cm, 14,5 kg), ist lieb und 
unkompliziert. Er humpelt, kommt damit 
aber gut klar. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Stellenmarkt

Marie-Curie-Straße 4
64579 Gernsheim
www.wg-bau.net 

Mitarbeiter (m/w/d) für Pflaster- & Fliesenarbeiten
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

Jetzt unkompliziert bewerben unter 06258/9924408 oder
per E-Mail an wg-bau@t-online.de

Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Zu unserer Verstärkung suchen wir ab sofort

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im südhessischen Biebesheim.  
Seit über 40 Jahren fertigen wir Überdachungsanlagen, Fahrrad parksysteme  
und Stadtmobiliar. In diesem Bereich sind wir Trendsetter. Unsere Kunden  
sind Kommunen und Architekten, die Industrie und das Handwerk im In- und Ausland.  
Weitere Informationen finden Sie unter: www.orion-bausysteme.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie (m/w/d) 
• Sachbearbeiter Verkauf/Vertrieb  
Ihre Aufgaben: 
    Sie akquirieren eigenständig neue Kunden und wickeln die Aufträge ab. 
    Sie erfassen die Probleme der Kunden und erarbeiten mit unseren 

Technikern adäquate Lösungen.  
Das erwarten wir: 
    vollständige Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 

Gehaltsvorstellung), kaufmännische und/oder technische Ausbildung  
oder ein abgeschlossenes Studium, technisches Verständnis, Führerschein, 
Reisetätigkeiten, EDV Kenntnisse: idealerweise erste Erfahrungen mit  
ERP-Systemen, Kenntnisse in SAP oder SAP Business One wären  
von Vorteil. Sicheren Umgang mit Microsoft Office setzen wir voraus.  

Das bieten wir: 
    eine kompetente Einarbeitung, ein spannendes und vielseitiges 

Aufgabengebiet, Firmenwagen (je nach Anforderungsprofil der betreffen-
den Position), modern eingerichtete Büros, angenehmes Arbeitsklima, 

    die Stelle bietet Aufstiegspotenzial, 30 Tage Urlaub, kostenlose 
Parkplätze, gute ÖPNV-Anbindung/verkehrsgünstige Lage.   

So bewerben Sie sich: 
Bewerbungen können ab sofort entweder per E-Mail oder an die 
nachfolgende Adresse eingereicht werden: 
  
ORION Bausysteme GmbH • Waldstraße 2 • 64584 Biebesheim 
info@orion-bausysteme.de  

Stellenanzeige Allgemein 2spaltig.qxp_Stellenanzeige Verkaufssachbear.qxd  16

Einfamilienhaus freistehend,  in
Biebesheim zu verkaufen. Von
privat, ohne Makler. Grundflä-
che 465 m², 3 Zi., Küche, Bad,
alle Fussböden in Terracotta
bzw. Parkett. Keller ausgebaut
mit Heizung. Zussätzlich ein
helles Büro/ Atelier im Neben-
gebäude. Geräumige Garage
mit Reparaturgrube. Gasther-
me ca. 2 Jahre alt . Klimaanla-
ge 2,5 Jahre alt, eigener Brun-
nen zur Gartenbewässerung,
u.v.m. Frei nach Absprache.
365.000,- € Kontakt und weite-
re Infos: Mail an de_sign@
gmx.de

Gernsheim: Wohnhaus Bj 1928 ca.
130qm Wfl., 5 Zimmer, große Kü-
che, TglBad, Vollkeller, 444qm
Grundstück, hübscher Garten mit
Brunnen, Garage, Bedarfsaus-
weis, Öl, EV 449,6 kWh inkl. WW,
Effizienz H, Haus 1928, Heizung
1998 Kaufpreis 345.000€ + Provi-
sion weitere Information und Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Stockstadt: DHH Bjh. 2001, Wohn-
fläche 160qm -erweiterbar, Grund-
stück 396qm, Gasheizung 2020,
Solar WW, Fußbodenheizung, EV
136,7 kWh, Bedarfsausweis E -
günstig dämmbar auf D, Doppel-
garage mit Starkstrom, Keller mit
Hochwasserschutz, EBK, TglBad,
Kaminofen, bislang haustierfrei,
439.000€, von privat - ohne Mak-
ler, dhh-stockstadt@web.de
 0160 99 256 305

Bensheim: Lagerraum/Lagercon-
tainer, ca. 30 m², ebenerdig, di-
rekt anfahrbar, nur € 180,- monat-
lich. Lagerraum, Lagercont., 15
qm ebenerdig, direkt anfahrbar,
nur € 120,- monatlich.  0175-
4588882

Griesheim, 1-FH, 119m², 5 Zimmer,
EBK, G-WC, gr. Balkon mit Frei-
blick, keine HT, ab sofort frei, €
1.300,- KM plus NK + KT  
06155-4243

Lorsch 2ZKB, Wintergarten und
Balkon, Keller, Garage, sofort frei
in 3 Fam. Haus, 1 OG an alleinste-
hende Frau oder Pärchen zu ver-
mieten, KM 625,00 € + NK + KT.
 06251/51000 ab 10 Uhr.

!!! 500 € Belohnung !!! Verwal-
tungsangestellte sucht 2026 /
2027 Wohnung mit Balkon
oder Terrasse in Gernsheim
  0152 / 08846576

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Nettes Paar sucht eine 2 Zimmer
Wohnung in Griesheim und Umge-
bung, gerne Erdgeschoss mit klei-
nen Hund. Miete bis 1000,- €. Wir
können auch Gartenhilfe anbieten
  0152-38843493

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Erfahrene Putzhilfe gesucht!
Für Privathaushalt in Bens-
heim, 14-tägig für ca. 2-3 Std.
Zuverlässig, routiniert, mit ho-
hem Hygieneanspruch, Blick
fürs Detail und selbstständiger
Arbeitsweise. Wir freuen uns
über Ihre Bewerbung!  Zu-
schriften an den Verlag unter
Z001/10851

Pfungstadt:
 2-PH sucht fleißige Putz-
frau.1x/Woche für 2 Stunden.
Stundenlohn 20,- Euro. ( 0177-
46030088

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Riedstadt: Renovierungsbedürfti-
ges OKAL Fertighaus, Baujahr:
1970; Wohnfläche: 114m²; Grund-
stücksfläche ca. 690m² günstig zu
vermieten   0177 5057233.

Jetzt Ihre Stellenanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

www.plegge-medien.de/zustellservice

ZEITUNG  
nicht im Rohr?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort motivierte

Fahrer/innen (m/w/d) für Krankentransport
in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Ihre Aufgaben
• Fachgerechte Durchführung von
Beförderungsdienstleistungen.
Sie fahren zu Arztpraxen, Krankenhäusern
und sonstigen Einrichtungen.

Ihr Profil
• Führerschein Klasse B
• Personenbeförderungsschein
• gute Deutschkenntnisse
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Freude im
Umgang mit Menschen

Bei Interesse melden Sie sich gerne per E-Mail an:
taxidienst@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie!

Funk-Taxen Wolfgang Tokarczyk
Weimarer Straße 16 / 64807 Dieburg
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Fachanwalt Für arbeits-,
Medizin- und sozialrecht
• Abmahnung • Abfindung • Kündigung • Zeugnis • Arztrecht
• Behandlungsfehler • Schmerzensgeld für Körperschäden

• Schwerbeh. • Kranken-/Pflege-/Renten-/Unfallversicherung

RA und Mediator Matthias Weiland
Alpenring 38 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 / 7 54 30 · www.fachanwalt-weiland.de

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

Man 
höre und 
staune ...

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 
■■ Kinderärztlicher 
   Notdienst
Der Kinderärztliche Notdienst 
befindet sich in Roßdorf, In 
den Leppsteinswiesen 14. Ge-
öffnet: Mittwoch und Freitag, 
16 bis 18 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertag und Brückentage 
10 bis 18 Uhr. Außerhalb der 
Öffnungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an die 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale im Klinikum Darm-
stadt, Grafenstraße 9 (Telefon 
116117). Diese ist von 19 Uhr 
bis 7 Uhr morgens durchge-
hend geöffnet
■ ■ Bei Notfällen immer den  
bundesweiten Notruf 112 
wählen.
■ ■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 
und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages. Tele-
fonisch unter: 0800/0022833 
oder mobil: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet: 
www.22833.mobi.
Sonntag, 25. Oktober
Odenwald-Apotheke, Untere 
Mühlstraße 10, Darmstadt, 

Telefon: 06151/371813
Montag, 26. Oktober
Falken Apotheke, Wilhelm-
Leuschner-Straße 6, Gries-
heim, Telefon: 06155/2933
Dienstag, 27. Oktober
Lortzing-Apotheke, Lortzing
straße 69, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/7788 
Mittwoch, 28. Oktober
Moosberg Apotheke, Hei-
delberger Straße 126, Darm-
stadt, Telefon: 06151/64303
Donnerstag, 29. Oktober
Engel Apotheke, Darmstäd-
ter Straße 34, Weiterstadt, 
Telefon: 06150/10910
Freitag, 30. Oktober
Spitzweg-Apotheke, Wilh.-
Leuschner-Straße 19, Gries-
heim Telefon: 06155/87850
Samstag, 31. Oktober
Medi-Vital Apotheke, Rudolf-
Diesel-Straße 26a, Weiter-
stadt, Telefon: 06151/786460
■ ■ Kostenfreie und 
   anonyme Hilfetelefone
■ ■ Bei sexuellem Missbrauch:
   0800/22 55 530
■ ■ Bei Gewalt gegen Frauen:
   116 016
■ ■ Bei Gewalt gegen Männer: 
   0800/123 99 00
■ ■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
   116 006
■ ■ Telefonseelsorge Darm-
   stadt: 0800/111 0 111 
   oder 11 0 222
■ ■ Tier-Notdienst
Tierärztlicher Notdienstring 
Darmstadt, Werktags 19 bis 
23 Uhr, Wochenende 8 bis 24 
Uhr, Telefon: 0900/370 37 37 
(kostenpflichtig)
■ ■ Mobiler Notdienst für 
Kleintiere Rhein-Main, täg-
lich von 8 bis 2 Uhr, Telefon: 
0160/88 11 884

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern 

Zielgruppengerechte Werbung! 
www.plegge-medien.de/mediadaten
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